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GEMEINDEBRIEF

Zugestellt durch die Post.at, Info.Post

Beim Stadtfest ging es 
hoch hinaus!

ÖBB Westbahnausbau: Planungsübereinkommen beschlossen

20 Jahre beim OÖ Klimabündnis: 
Wichtige Schritte zum Schutz von Klima & Umwelt 
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Winter in Sicht: Eislaufplatz und vorweihnachtliche Feste
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Liebe Leondingerinnen, liebe Leondinger!

bgm@leonding.at 

Es gibt ein Ritual, das alle 
kennen, die schon einmal ein 
Budget verhandeln durften: Die 
finanzielle Situation viel erns-
ter darstellen als sie ist, um 
den Spielraum für Diskussio-
nen über Einsparungspotenti-
ale zu öffnen. In diesem Jahr 
braucht es dieses Ritual nicht, 
denn die Lage ist wirklich 
ernst. Da beim Finanzausgleich 
die prozentuelle Zuteilung der 
Mittel für Städte und Gemein-
den nicht erhöht wurde, knarrt 
und knirscht es derzeit an allen 
Ecken und Enden. 

Angeblich gibt es frisches 

Geld für Städte und Gemeinden. 
Die Frage ist nur für welche. Es 
ist zu befürchten, dass Städte 
wie Leonding, die ihre Aufga-
ben sehr ernst nehmen und in 
Kinderbetreuung, Klimaschutz 
u.ä. schon seit Jahren investiert 
haben, hier nicht viel Geld se-
hen werden. Dafür aber andere, 
die ihren Auftrag verschlafen 
haben und nun auch noch dafür 
belohnt werden. Zudem kommt, 
dass auch die Einnahmen rück-
läufig sind bzw. stagnieren. Das 
ist eine große Herausforderung 
für die Erstellung des Voran-
schlages für das nächste Jahr. 

Vizebürgermeister für Finan-
zen, Harald Kronsteiner, und die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Finanzabteilung müs-
sen sehr genau abwägen und 

kalkulieren, um den Spielraum 
so zu schaffen, dass wichti-
ge Projekte trotz der knappen 
Mittel auf Schiene gebracht 
werden können wie etwa die 
neue Kinderbetreuungseinrich-
tung in Untergaumberg, bei der 
demnächst Spatenstich ist. Ab 
Herbst 2024 werden dort dann 
76 neue Plätze für die Kleins-
ten in der Stadt zur Verfügung 
stehen.  

Angebote für die Jugend
Nicht nur für Kinder, sondern 
auch für Teenager und junge 
Erwachsene gibt es in unse-

rer Stadt zielgerichtete An-
gebote. Besonders gefreut 
habe ich mich daher über die 
20-Jahr-Feier des JUZ Leoni. 
Niederschwellige Freizeitange-
bote für junge Menschen sind 

mir ein wichtiges Anliegen. 
Unsere zwei Jugendzentren 
sowie der Jugendtreffpunkt 
4060 mit dem Jugendcafé, 
dem Streetwork-Angebot und 
c’mon17 sind nicht nur Orte 
für ein unbeschwertes Freizeit-
vergnügen, es werden auch 
Workshops, Ausflüge und ge-
meinsame Aktivitäten durch-
geführt. Nicht zuletzt finden 
die Jugendlichen hier auch 
ein offenes Ohr bei Problemen 
und Herausforderungen. Da-
her möchte ich mich an dieser 
Stelle bei den Verantwortlichen 
herzlich bedanken!

Advent, Advent! 
Die letzten Wochen und Mo-
nate sind so schnell vergan-
gen, der Advent steht eigent-
lich schon vor der Türe. Diese 
ganz besondere Zeit geht in 

Leonding traditionell mit vielen 
stimmungsvollen Veranstal-
tungen einher. Ob Konzerte, 
Lesungen oder Adventmärkte 
oder ein Adventkalender am 
Rathaus – Sie können sich 
auch heuer wieder auf stim-
miges, weihnachtliches Flair 
in unserer Stadt freuen. Nicht 
zu vergessen der Eislaufplatz 
vor dem Rathaus, der ab Mitte 
Dezember in der kalten Jah-
reszeit wieder für jede Menge 
Freude bei Eisläuferinnen und 
Eisläufern sowie bei Eisstock-
begeisterten sorgen wird. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen allen einen angenehmen 
Herbst und eine schöne Adv-
entzeit! 

 Ihre Bürgermeisterin
Dr.in Sabine Naderer-Jelinek
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Die Stadt Leonding hat den 
Ruf einer vertrauenswürdigen 
und starken Verwaltungsor-
ganisation. Um diese Position 
weiter zu stärken und auszu-
bauen, wurde unter der Füh-
rung von Stadtamtsdirektor 
Uwe Deutschbauer und in Zu-
sammenarbeit mit den Stellen 
Interne Revision und Präsidium 
Recht eine Compliance-Richt-
linie erarbeitet. Das Dokument 
stellt sowohl die grundlegen-
den Verhaltensregeln gegen-
über der Öffentlichkeit, den 
Geschäftspartnerinnen und 
Geschäftspartnern sowie in-
nerhalb der Verwaltung sicher. 

„Für uns als Stadt hat das 
ethische und verantwortungs-

volle Handeln der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter Le-
onding oberste Priorität“, so 
Bürgermeisterin Sabine Nade-
rer-Jelinek. „Diese Regeln sind 
von allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Verwaltung, 
den Betrieben und Gesell-
schaften der Stadtgemeinde 
Leonding nach bestem Wissen 
und Gewissen einzuhalten und 
zu leben“, ergänzt Stadtamts-
direktor Uwe Deutschbauer. 
Die Richtlinie ist auf www.
leonding.at unter der Rubrik 
„Transparente Gemeinde“ zu 
finden.  

Compliance-Richtlinie der Stadtgemeinde
ETHIK UND VERANTWORTUNG

V.l.n.r.: Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, Manuel Hoffelner (Interne Revision), Klaus Ganser (Jurist Präsi-
dium) und StAD Uwe Deutschbauer mit der neuen Compliance-Richtlinie.

Der Innenrevisor des Rat-
hauses, Manuel Hoffelner, prüft 
sämtliche Aktivitäten der Leon-
dinger Stadtverwaltung. Um die 
Arbeitsweise und Prüfungsab-
läufe auch beim oberösterrei-
chischen Landesrechnungshof 
(Oö. LRH) kennenzulernen,  
absolvierte Hoffelner von März 
bis August ein Praktikum beim 
Oö. LRH. 

Von der mehrmonatigen Zu-
sammenarbeit mit erfahrenen 
Prüferinnen und Prüfern, deren 
Fachwissen, Sichtweisen und 
Herangehensweisen konnte der 
Leondinger Innenrevisor stark 
profitieren und für seine Auf-
gaben in der Stadt viel ableiten. 
Der Oö. Landesrechnungshof 
bot im Rahmen einer ausge-

wählten Prüfung einer oberös-
terreichischen Gemeinde die 
Möglichkeit, das gesamte Prü-
fungshandeln von der Konzepti-
on, Prüfungsumsetzung bis zur 
Erstellung des Prüfberichts und 
Durchführung des Abschluss-
gespräches kennenzulernen. 

„Ich bekam einen guten Über-
blick in die tägliche Arbeit der 
interdisziplinären Teams des 
Oö. LRH, konnte mein Wissen 
über die Erstellung von Prüf-
berichten erweitern und durfte 
eine komplette Prüfung von der 
Konzeption bis zur Schlussbe-
sprechung begleiten“ schildert 
Manuel Hoffelner seine Erfah-
rungen beim Oö. LRH.

Stadtamtsd i rektor  Uwe 
Deutschbauer begrüßt die Zu-

sammenarbeit: „Das Praktikum 
beim Oö. LRH stellt eine wert-
volle behördenübergreifende 
Zusammenarbeit dar und leistet 

einen wesentlichen Beitrag zur 
Verbesserung der Qualität der 
Internen Revision.“ 

Wissensgewinn durch behördenübergreifenden Austausch
INTERNE REVISION

V.l.n.r.: Prüfungsleiter Thomas Hammer, Direktor Rudolf Hoscher 
(Landesrechnungshof OÖ) und Revisor Manuel Hoffelner.
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Wir haben unser Angebot erweitert und bieten nun auch eine 
Vielzahl an Leistungen aus dem Bürgerservice und der Sozial-
beratung im neuen GIWOG-Bau in der Harterfeldstraße 9a am 
Harter Plateau an. 

Egal ob Beantragung eines Passes oder Fragen rund um 
Förder ungen – unser Team unterstützt Sie gerne bei Ihren An-
liegen! Kommen Sie vorbei! 

Öff nungszeiten neues Stadtteilbüro:
Montag und Mittwoch von 7.30 – 18 Uhr

DAS RATHAUS IST ÜBERALL!
Stadtteilbüro am Harter Plateau eröff net

Dienstag, Donnerstag und Freitag: 7.30 – 12 Uhr
Öff nungszeiten Sozialberatung im neuen Stadtteilbüro:
Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr 

Nähere Informationen sind auf www.leonding.at verfügbar. 

Auf Grundlage des Memo-
randum of Understanding 
(MoU), welches vom Bundes-
ministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie, 
dem Land Oberösterreich und 
der Stadt Leonding im April 
unterzeichnet wurde, ist in den 
letzten Monaten das darin vor-
gesehene Planungsüberein-
kommen verhandelt worden. 
Dieses Übereinkommen hat 
der Gemeinderat in seiner Sit-
zung im September beschlos-
sen. 

Gegenstand des Planungs-

übereinkommens ist die Aus-
arbeitung von Plangrundlagen 
für die beabsichtigte Realisie-
rung eines Aufsatzprojektes 
beim viergleisigen Ausbau der 
Weststrecke, Abschnitt Linz-
Marchtrenk im Stadtgebiet von 
Leonding. Dabei wurde als ge-
meinsames Ziel aller Vertrags-
parteien die Umsetzung des 
Aufsatzprojektes, wie bereits 
im MoU dargelegt, vereinbart.

Mit Unterfertigung des Pla-
nungsübereinkommens durch 
alle Beteiligten wird zunächst 
die erste von drei Planungs-
phasen gestartet. 

Planungsübereinkommen mit den ÖBB beschlossen
EINHAUSUNG DER WESTBAHN

Nachdem im Frühling das Memorandum of Understanding von 
Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, BM Leonore Gewessler, LH Thomas 
Stelzer und LR Günther Steinkellner (v.r.n.l) unterzeichnet wurde, 
wurde ein Planungseinkommen für die erste Phase des Westbahn-
ausbaus verhandelt.

der am 30. September von uns gegangen ist.
OStR Professor Walter Kellermayr widmete nicht nur seinen Arbeitsalltag, sondern auch seine Freizeit der 
Tier- und Pfl anzenwelt. 25 Jahre lang informierte er die Menschen in Leonding im Gemeindebrief über die 

„Welt um sie“ und zeigte auf, welcher Lebensraum in wilder Natur vorherrscht. Um der Wertschätzung für seine wichtige Arbeit 
Ausdruck zu verleihen, wurden Walter Kellermayr das Große Ehrenzeichen und das Ehrenzeichen der Stadt Leonding verliehen.
Wir nehmen in aufrichtiger Wertschätzung Abschied von Walter Kellermayr. Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Die Stadt Leonding
 Stadtrat und Gemeinderat Die Bürgermeisterin

Oberstudienrat Prof. Walter Kellermayr,
Träger des Großen Ehrenzeichens der Stadt Leonding 
Träger des Ehrenzeichens der Stadt Leonding

Die Stadtgemeinde Leonding trauert um
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Bei der Trinkwasserproble-
matik mit PFAS in den Brun-
nen der Stadtteile Staudach, 
Jetzing und Felling sowie 
Harterfeld 1 und 2, biegen die 
Arbeiten zum Anschluss an die 

städtische Wasserversorgung 
in die fi nale Phase ein. Die bei-
den Wassergenossenschaften 
Harterfeld 1 und 2 am Harter 
Plateau werden bereits seit 
Ende Juli mit Stadtwasser ver-

sorgt. Bei den Aufschließun-
gen in Felling, Staudach und 
Jetzing, sind die Arbeiten teil-
weise schon abgeschlossen, 
zum Teil wird noch fl eißig an 
der Fertigstellung gearbeitet. 

Nach erfolgter Leitungslegung 
erfolgt noch die Druckprüfung, 
Leitungsspülung und Wasser-
testung, bevor mit der Errich-
tung der Hauswasseranschlüs-
se begonnen werden kann.

Anschluss an städtische Wasserversorgung
VERSORGUNG MIT STADTWASSER

der am 30. August im Alter von 77 Jahren friedlich eingeschlafen ist. 
Otto Burger war in den Jahren 1991 bis 2003 zuerst als Vorarbeiter und später als Partieführer im frühe-
ren Bau- und Wirtschaftshof der Stadt Leonding tätig.  
Otto Burger war nicht nur ein sehr korrekter Kollege und Vorgesetzter, er hatte auch immer ein offenes 
Ohr für die Probleme der anderen. 

Wir nehmen in aufrichtiger Wertschätzung Abschied von Otto Burger. Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Die Stadt Leonding
 Stadtrat und Gemeinderat Die Bürgermeisterin
                                                          Die Kolleginnen und Kollegen

der am 17. Oktober im 67. Lebensjahr von uns gegangen ist.
Friedrich Maringer war von 1979 bis zu seiner Pensionierung im Jahr 2017 als Fliesenleger und Maurer 
im Stadtservice tätig. Didi, wie er von allen liebevoll genannt wurde, hat sich stets über seine Tätigkeit 
hinaus engagiert, wo gerade Unterstützung gebraucht wurde. Aufgrund seiner unkomplizierten und herz-
lichen Art war Didi bei seinen Kolleginnen und Kollegen sehr beliebt.

Wir nehmen in aufrichtiger Wertschätzung Abschied von Didi Maringer. Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Die Stadt Leonding
 Stadtrat und Gemeinderat Die Bürgermeisterin
                                                          Die Kolleginnen und Kollegen

Otto Burger

Friedrich Maringer

Die Stadtgemeinde Leonding trauert um unseren Kollegen 

Die Stadtgemeinde Leonding trauert um unseren Kollegen 

Am 5. Dezember 2023 wird 
die Handysignatur ersetzt: für 
die vielen Benutzerinnen und 
Benutzer macht das den Um-
stieg auf die neue digitale Aus-
weisplattform mit zahlreichen 
weiteren Anwendungen (ID 
Austria) erforderlich.

Aktuell gibt es bei der Han-
dysignatur zwei Varianten: die 

behördlich registrierte Vollver-
sion und die abgespeckte Ba-
sisversion. Letztere wurde von 
der Post ausgegeben und stellt 
lediglich die Grundfunktionen 
bereit. Wer seine Handysignatur 
bei einer Passbehörde verifi zie-
ren hat lassen, hat die Vollver-
sion.

Auch bei der Umstellung 

auf ID Austria ist die Unter-
scheidung wichtig: Wer die 
Handysignatur-Basisversion 
hat, erhält lediglich die einge-
schränkte Version der neuen 
digitalen Plattform und kann 
beim Bürgerservice oder bei 
Finanzämtern, Bezirkshaupt-
mannschaften und Landespo-
lizeidirektionen das „Upgrade“ 

auf die Vollversion bekommen. 
Wer bereits jetzt die behördlich 
registrierte Version der Handy-
signatur hat, kann die Umstel-
lung auf die Vollversion von ID 
Austria online im Self-Service 
erledigen. Mehr Informationen 
gibt es unter www.oesterreich.
gv.at/id-austria.html

Umstieg auf ID Austria
ENDE DER PILOTPHASE
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Verdiente Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter werden im Rathaus regelmäßig 
bei kleinen Empfängen vor den Vorhang 
geholt, zuletzt wieder Mitte September. 
Geehrt wurden Kolleginnen und Kollegen, 
die der Stadt seit 25 bzw. seit 35 Jahren 
die Treue halten. Einen weiteren Grund 
zur Freude gaben prämierte Einreichun-
gen im Rahmen des Ideenmanagements 
zur Optimierung von Abläufen in der Ver-
waltung. Drei Kolleginnen und Kollegen 
wurden in die wohlverdiente Pension 
verabschiedet. Wir bedanken uns für den 
außerordentlichen Einsatz und wünschen 
alles Gute!

Empfang für verdiente Persönlichkeiten
EHRUNGEN IM RATHAUS

Bild rechts: Eine kleine Ehrungsfeier im 
Rathaus für verdiente Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. 

Fast 600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind bei der Stadtgemeinde Leonding im 
Einsatz. Um neue Kolleginnen und Kollegen 
in der Einarbeitungsphase professionell zu 
unterstützen und somit sicherzustellen, dass 
sie sich von Anfang an im Team der Stadt 
wohlfühlen, gibt es einen Onboarding Pro-
zess. 

Damit neue Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in Zukunft noch erfolgreicher an ihrem 
Arbeitsplatz integriert werden, hat das Team 
des Personalmanagements den Onboarding-
Prozess optimiert. Beim innovativen Format 
„Lunch & Discuss“ hatten die Führungskräf-
te die Gelegenheit, den Onboarding-Prozess 
kennenzulernen und wertvolles Feedback 
zu geben. Dank ihrer engagierten Teilnahme 
konnte der Prozess für die einzelnen Berei-

che weiterentwickelt werden.
Herzstück ist unter anderem der „Wel-

come-Day“ – der erstmals am 1. September 
stattgefunden hat. An diesem Tag hieß die 
Stadtgemeinde 25 neue Kolleginnen und 
Kollegen herzlich willkommen. Diese er-
hielten relevante Informationen rund um ihr 
Dienstverhältnis, zur Stadt Leonding sowie 
zu den verschiedenen Aufgabenbereichen. 
Wichtig war, dass sich alle untereinander 
austauschen und vernetzen konnten. #wi-
rallesindleonding

Selbstverständlich profi tieren durch einen 
gelungenen Eingliederungs- und Einarbei-
tungsprozess alle Teams, in Folge gibt es 
unmittelbar positive Auswirkungen auf die 
Unternehmenskultur. Ganz nach dem Leit-
satz: „Leonding, schön hier zu arbeiten“.

Onboarding für neue Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter
ERFOLGREICH EINE NEUE TÄTIGKEIT STARTEN

BLITZLICHT

Geschwindigkeit in der Herderstraße

Um die Autofahrerinnen und Autofahrer in der Herderstraße auf ihre Ge-
schwindigkeit aufmerksam zu machen, hat die Stadt vor Kurzem zwei Ge-
schwindigkeits-Messanlagen errichtet. Diese zeigen an, wie schnell man 
unterwegs ist und sollen die Lenkerinnen und Lenker anregen, gegebenen-
falls langsamer zu fahren. 

Personalleiterin Edith Frisch begrüßte die 
neuen Kolleginnen und Kollegen beim Wel-
come Day und überreichte ihnen gleich ein 
kleines Willkommensgeschenk.



Leonding hat wieder einmal ein groß-
artiges Festwochenende hinter sich: Das 
Stadtfest mit Kirtag und Familientag ver-
wandelte das Stadtzentrum am letzten 
Ferienwochenende bereits zum achten 
Mal in einen dreitägigen Tummelplatz des 
Vergnügens und der guten Laune. Tausen-

de Besucherinnen und Besucher ließen es 
sich nicht nehmen, bei besten spätsom-
merlichen Bedingungen die Attraktionen 
der Schaustellerinnen und Schausteller 
sowie das vielfältige Angebot der Vereine, 
Einsatzorganisationen sowie Wirtinnen 
und Wirte auszuprobieren.

Abends gab es auf der Festbühne Kon-
zerte und tagsüber zeigten die Vereine 
bei ihren Darbietungen einiges aus ihrem 
Repertoire. Und auch das Rote Kreuz, die 
Freiwilligen Feuerwehren und die Polizei 
Leonding waren stark im Einsatz und 
zwar bei ihren spannenden Vorführungen.  
Bei den Fahrgeschäften waren heuer zum 
ersten Mal ein 15 Meter hohes Riesen-
rad sowie das Geisterhaus „Ghosty“ am 
Start. Die neuen Attraktionen gemeinsam 
mit altbewährten Klassikern sorgten für 
einen guten Mix und beste Laune bei den 
Besucherinnen und Besuchern.

Der Stadtfest-Sonntag ist traditionell 
den Familien gewidmet. An diesem Tag 
wurde nicht nur ein kostenloses Früh-
stück geboten, sondern es konnte auch 
die eine oder andere zusätzliche Attrakti-
on gratis ausprobiert werden.  

„Das Schönste bei so einem Fest sind 
die strahlenden Gesichter und tollen 
Rückmeldungen der Besucherinnen und 
Besucher. So ein Fest ist aber nur dann 
möglich, wenn alle an einem Strang zie-
hen – und dafür bedanke ich mich herz-
lich! Mein persönliches Highlight war 
natürlich das Riesenrad, das von nun an 
bei unserem Stadtfest nicht mehr weg-
zudenken ist“, so Bürgermeisterin Sabine 
Naderer-Jelinek.

Neue Attraktionen, sommerliche Temperaturen 
und beste Stimmung 

LEONDINGER STADTFEST MIT KIRTAG & FAMILIENTAG

V.l.n.r.: Vbgm. Thomas Neidl, Vbgm. Harald Kronsteiner, LAbg. Dagmar Engl, LR Michael 
Lindner, LAbg. Tobias Höglinger, Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, LR Günther Steinkell-
ner, Schausteller Rudolf Schlader, LR Wolfgang Hattmannsdorfer, AK-Präsident Andreas 
Stangl, Präsident Gerhard Brenner (Freunde der Leondinger Braukunst), Christoph Furt-
müller (Freunde der Leondinger Braukunst) und Vbgm. Karl Rainer mit seinem Enkelkind.

Bgm. Sabine Naderer-Jelinek mit Rudolf Schlader, LR Michael 
Lindner und LR Günther Steinkellner am Riesenrad.

Bgm. Sabine Naderer-Jelinek (4.v.l.) und Festchefi n Marlene Siegl 
(3.v.l.) mit dem Organisationsteam des Leondinger Stadtfestes. 



INFO

Weitere Fotos stehen in drei Galerien auf Cityfoto.at zur Verfügung:
Freitag: www.cityfoto.at/content/de/fotogalerie/16651

Samstag: www.cityfoto.at/content/de/fotogalerie/16652
Sonntag: www.cityfoto.at/content/de/fotogalerie/16654

Helena und Annika bei ihrem schönsten Stadt-
fest-Moment am Polizeimotorrad. 
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Tierische Attraktion: Die Rescue Dogs waren heuer 
erstmals am Stadtfest vertreten. Startklar für den Familientag: Das Organisationsteam des Familienfrühstücks.

Einige Festgäste wagten eine schnelle Fahrt mit dem Round up.

Bei den Vorführungen der Einsatzkräfte wurde eine Unfallbergung simuliert.

Im Rahmen der Wirtschafts-
förderung hat die Stadt E-
Scooter an Lehrlinge in Leon-
dinger Betrieben verlost. Die 
Übergabe hat an zwei Termi-
nen stattgefunden, einer davon 
direkt am Stadtfest.

Wir wünschen den Lehrlin-
gen eine gute Fahrt!

Bild rechts: StR Adelheid Eben-
berger mit den glücklichen Ge-
winnerinnen und Gewinnern.

E-Scooter für Lehrlinge
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG



WIR BEDANKEN UNS HERZLICH BEI ALLEN SPONSORINNEN UND SPONSOREN 
DES 8. LEONDINGER STADTFESTES!

WIR BEDANKEN UNS HERZLICH BEI ALLEN SPONSORINNEN UND SPONSOREN 
DES FAMILIENTAGS UND FAMILIENFRÜHSTÜCKS:  

Lokale Partnerbetriebe beliefern uns direkt 
ab Hof, aus den Backstuben und Fleischereien 
mit Köstlichkeiten aus der Region. 

REGIONALERREGIONALER
LEBENSMITTELHÄNDLER

Ohne Logo: Billa Welser Straße

... passt!... passt!

Hauptsponsor:
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Das Land Oberösterreich hat 
die Widmungskategorie „Sozi-
aler Wohnbau“ eingeführt, die 
den Kommunen Vereinbarun-
gen zur Sicherung des förder-
baren Wohnbaus ermöglicht, 
wenn dafür ein Bedarf besteht 
und Flächen vorbehalten wer-
den sollen. Was Städte und 
Gemeinden im Bereich des so-
zialen Wohnbaus noch tun kön-
nen, zeigten Landesrat Markus 
Achleitner, Arbeiterkammer-
Präsident Andreas Stangl, die 
Leondinger Bürgermeisterin 
Sabine Naderer-Jelinek und der 
Bürgermeister aus Altmünster, 
Martin Pelzer bei einer gemein-
samen Pressekonferenz im 
Presseclub Linz auf.

„Dass das Raumordnungs-
gesetz bei Neu-Widmungen 
auf sozialen Wohnbau setzt, 
ist ein Baustein, um leistbares 
Wohnen auch im Zentralraum 

weiter zu ermöglichen. Darüber 
hinaus wird es aber weitere In-
strumente geben müssen“, so 
Bürgermeisterin Sabine Nade-
rer-Jelinek.

Bereits jetzt ist Leonding in 
vielerlei Hinsicht Vorreiter im 
sozialen Wohnbau. Die Ent-
wicklung des Harter Plateaus 
seit der Sprengung der bei-
den Hochhäuser vor mehr als 
zwanzig Jahren kann als Bei-
spiel einer gelungenen Trans-
formation dienen: Hier ist ein 
Stadtteil entstanden, in dem 
ein Mix aus leistbaren Woh-
nungen, sozialer Infrastruktur 
und Gewerbefl ächen mit Stra-
ßenbahnverbindung vorhanden 
ist. Mit dem bereits eröffneten 
Primärversorgungszentrum und 
dem neuen Gymnasium mit Di-
gitalisierungsschwerpunkt wird 
der Stadtteil noch besser auf-
gestellt.

Was künftige Bauprojekte 
betrifft: So werden sich diese 
stärker an sozialen und ökolo-
gischen Kriterien orientieren. 
Dazu werden derzeit über die 
Parteigrenzen hinweg sozio-
ökologische Leitlinien und 
Regelungen erarbeitet, an 
denen sich sowohl die politi-
schen Gremien als auch die 
Projektwerbenden orientieren 

können, wenn es darum geht, 
Änderungen des örtlichen Ent-
wicklungskonzepts, des Flä-
chenwidmungsplans oder der 
Bebauungspläne vorzunehmen. 
Hier werden etwa Kriterien wie 
Freiraumgestaltung, Mobilität, 
ökologische Nachhaltigkeit und 
Beiträge zu sozialer Infrastruk-
tur eine Rolle spielen. 

Leistbares Wohnen weiter ermöglichen
SOZIALER WOHNBAU

Bgm. Martin Pelzer (Altmünster), LR Markus Achleitner, Bgm. 
Sabine Naderer-Jelinek und AK-Präsident Andreas Stangl.
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Sind Sie auf der Suche nach einer 
interessanten Tätigkeit in einem kri-
sensicheren Umfeld? Arbeiten Sie 
gerne in einem motivierten Team? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Die Stadt Leonding bietet Ihnen viel-
seitige Aufgaben in einem modernen 
Dienstleistungsbetrieb mit fl acher 
Hierarchiestruktur. 

Wir suchen Verstärkung in folgen-
den Bereichen:
• Kinderbetreuung
• Stadtservice
• Reinigung
• Verwaltung
• Veranstaltungen (fallweise 

Unterstützung bei unseren Events)

Wir bieten Ihnen:
• Attraktives und wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
• Arbeiten auf Augenhöhe
• Umfangreiche Einarbeitungsphase 

und Onboarding-Programm
• Spannende Weiterbildungen
• Flexible Arbeitszeitmodelle inkl. 

Möglichkeit zu Home-Offi  ce
• Betriebliches Gesundheitsmanage-

ment & Altersvorsorge
• Parkplätze & gute Erreichbarkeit 

mit Öff entlichen 
Verkehrsmitteln

• Vergünstigungen in 
verschiedenen Betrieben

• Veranstaltungen & 
Events

Unsere aktuellen Stellenaus-
schreibungen und nähere Infos 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.leonding.at unter Karriere & 
Jobs.

Wir freuen 
uns auf Ihre 
Bewerbung!

Wir suchen genau Sie!
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Jedes Jahr von 16. bis 22. 
September findet die Europä-
ische Mobilitätswoche statt. 
Nach der letztjährigen aus-
gezeichneten Premiere betei-
ligte sich die Stadt Leonding 
zum zweiten Mal an dieser 
europaweiten Initiative für kli-
mafreundliche Mobilität. Die 
Kinder kamen unter anderem 

mit einer Hüpfburg, einem 
Kasperltheater und einem Kli-
maclown auf ihre Kosten. Da-
rüber hinaus fand ein Sternra-
deln statt, Lastenräder konnten 
ausprobiert werden, Räder bei 
der Radwerkstatt wieder in 
Schuss gebracht werden und 
bei der mobilen Pumptrack 
Strecke in Doppl, probten Wa-

gemutige ihr Fähigkeiten am 
Bike. 

Auch Mandatarinnen und 
Mandatare beteiligten sich, 
verzichteten einen Tag auf ihr 
Auto und wurden anlässlich 
der „Stadt-RAD-Sitzung“ auf-
gerufen, mit dem Fahrrad an-
zureisen. Ein Mobilitätsforum 
mit Bürgerinnen- und Bürger-

beteiligung sowie weitere Pro-
grammpunkte fanden ebenso 
anlässlich der Aktionswoche 
statt. Den gebührenden Ab-
schluss bildete der autofreie 
Tag und die „blühende Stra-
ße“, bei der ein Teil der Georg-
Erber-Straße gesperrt wurde 
und mit Straßenkreiden zum 
Blühen gebracht wurde. 

Buntes Programm rund um Mobilität
RÜCKBLICK AUF DIE EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE
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Die Leondinger Stadträtinnen und Stadträte kamen in der Mobili-
tätswoche zu Fuß oder mit dem Rad zur Sitzung.

Das Organisationsteam der Leondinger Mobilitätswoche legte bei 
der blühenden Straße auch gleich selbst Hand an.

Anfang Oktober haben Bür-
germeisterinnen und Bür-
germeister, Amtsleiter und 
Energiemanager der Klima-
modellregion Kürnbergwald 
die Stadt Baden (Klimamodell-
region Baden) besucht und 
Einblicke zu laufenden Klima- 
und Energieprojekten bekom-
men. Neben dem Kennenler-
nen und Vernetzung von zwei 
innovativen Modellregionen 
war die Präsentation von Vor-
zeigebeispielen aus Baden ein 
wichtiger Punkt des Treffens. 

Zentrale Themen des Austau-
sches waren die Mobilität der 
letzten Meile, die Dekarboni-
sierung der Gebäude und die 
Grünraumgestaltung im Lichte 
der Klimawandelanpassung. 
So konnten sich die Gäste u.a. 
von der erfolgreichen Umset-
zung des Mobilitätspakets von 
der Stadt Baden überzeugen. 

Zu Gast in der Modellregion Baden
KLIMA-UND ENERGIEMODELLREGION KÜRNBERGWALD

Exkursion durch Baden (v.l.n.r.): Bgm. Peter Michael Breitenauer (Gemeinde Kirchberg-Thening), Ener-
giemanager Josef Fürnhammer (KEM-Kürnbergwald), Rainer Wiesinger (Wilhering), Gerfried Koch 
(KEM Baden), Vbgm. Helga Krismer (Baden), GR Renate Hartl (Wilhering) und Bgm. Sabine Naderer-
Jelinek (Leonding).

Im Rathaus wird bis Jah-
resende die gesamte Bürobe-
leuchtung auf LED umgestellt. 
Das bringt nicht nur eine er-

hebliche Energieersparnis, 
sondern auch ein angeneh-
meres Licht und eine bessere 
Leuchtkraft. 960 neue Leuch-

ten werden dafür verbaut. 
Der Austausch ist nur ein 

Schritt in der LED-Offensive 
der Stadt. Wie berichtet, wird 

auch die Straßenbeleuchtung 
sukzessive ausgetauscht.

Energiesparender Umstieg
TAUSCH DER BELEUCHTUNG



Das Freibad Leonding be-
kommt eine neue Rutsche. Da 
die bisherige mit offener Form 
schon fast 30 Jahre auf dem 
Buckel hatte und die notwendi-
gen Sanierungen immer mehr 
wurden, gab der Gemeinderat 
grünes Licht für eine neue Rut-
sche. 

Die geschlossene Röhren-
rutsche mit Licht und Sound-
effekten wird über 90 Meter 
lang sein. Diese neuen Effekte 
sowie ein durchsichtiges Ele-
ment sorgen für zusätzlichen 
Nervenkitzel. Eine Zeitmes-
sung sowie eine Ampel sind 

ebenfalls geplant, so kann 
die eigene Zeit mit der bes-
ten Freundin oder dem besten 
Freund verglichen werden.

Darüber hinaus entsteht 
entlang des Anstellweges 
eine Bildergeschichte, bei der 
die zwei Figuren mittels einer 
Zeitmaschine in verschiede-
nen Zeiten reisen. In jedem 
Bild können die Kinder einen 
Gegenstand suchen, der nicht 
ins Bild passt. In der Rutsche 
wird die Geschichte weiterer-
zählt und so sausen die Gäste 
quasi von der Vergangenheit in 
die Zukunft.

Zusätzlich wird das Pla-
teau beim Einstieg vergrößert. 
Gleich nach Badeschluss im 
heurigen Jahr haben die Arbei-
ten begonnen, pünktlich zum 

Start der Freibadsaison 2024 
wird die neue Rutsche den 
Besucherinnen und Besuchern 
zur Verfügung stehen. 

Der Eislaufplatz am Stadt-
platz gehört zu den belieb-
testen Freizeitangeboten bei 
den Leondingerinnen und 
Leondingern. Egal ob beim 
Schlittschuhfahren oder Eis-
stockschießen, hier ist ein win-
terliches Vergnügen garantiert. 
Am 16. Dezember geht die 
Eisfläche im Stadtzentrum in 
Betrieb. Das Eislaufen und der 
Schlittschuhverleih sind wieder 

gratis, für das Eisstockschie-
ßen wird ein symbolisches ge-
ringes Entgelt verrechnet.

Es wird auch wieder die eine 
oder andere Veranstaltung am 
Eislaufplatz geben, geplant 
sind eine ORF OÖ Eisdisco, 
ein Nachwuchstraining mit 
den Steel Wings und eine Au-
togrammstunde der Steinbach 
Black Wings Linz. 
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INFO

Öffnungszeiten:
Sa, 16. Dezember 2023 bis So, 25. Februar 2024 (wenn es 
die Temperaturen erlauben)

Eislaufen:
Mo, Fr, So: 10 – 20 Uhr
Di, Mi, Sa: 10 – 17 Uhr
Do: 13 – 17 Uhr

Eisstockschießen (Anmeldungen im Bürgerservice ab
Dezember möglich):
Di, Mi, Sa: 18 – 21 Uhr
Do: 9 – 12 und 18 – 21 Uhr
Nähere Infos werden auf www.leonding.at bekanntgegeben.

Eislaufen rund um Weihnachten und Neujahr:
So, 24.12., Mo, 25.12., So 31.12. und Sa, 6.1.: 10 – 17 Uhr
Di, 26.12.: 10 – 20 Uhr
An diesen Tagen findet kein Eisstockschießen statt!

ORF OÖ Eisdisco mit DJ Dennis Bankowsky: Nähere Infos 
werden auf www.leonding.at bekanntgegeben.

Autogrammstunde mit den Profis der Steinbach Black 
Wings Linz: Fr, 19. Januar, 14 Uhr 

Nachwuchstraining mit Robert Lukas und den Steel 
Wings: Fr, 19. Januar, 14.30 Uhr (bzw. 15 Uhr Start 
Training). Nur mit Anmeldung; Nähere Infos werden auf 
www.leonding.at bekanntgegeben. 

Eissportvergnügen 
vor dem Rathaus 

SCHLITTSCHUHFAHREN UND EISSTOCKSCHIESSEN

Kaum war die Freibadsaison zu Ende, wurde die alte Rutsche ab-
gebaut.

Am dritten Adventwochenende geht der beliebte Eislaufplatz wie-
der in Betrieb.
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Neue Rutsche für das Freibad
NOCH MEHR SPASS FÜR DIE KINDER
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Ende August machte die Ra-
dio OÖ Sommertour in Leon-
ding Station, genauer gesagt 
bei der neuen Fitness- und 
Motorikstrecke im Stadtpark. 
Das Publikum nutzte die Gele-
genheit, dem beliebten ORF OÖ 
Radiomoderator Günther Madl-
berger über die Schulter zu bli-
cken und mit ihm zu plaudern. 

Gewinnspiele, kleinere Prä-
sente, Musik, Gratiseis sowie 
zahlreiche anwesende Traine-
rinnen und Trainer der Leon-

dinger Vereine, sorgten trotz 
nicht optimaler äußerer Um-
stände für beste Stimmung bei 
den Besucherinnen und Besu-
chern. 

Bild rechts: Trainerin Cornelia 
Schopf, Moderator Günther Ma-
dlberger und Stadtmarketing-
Leiterin Marlene Siegl probier-
ten bei der Sommertour gleich 
selbst die Geräte auf der Fit-
ness- und Motorikstrecke aus.

Radio OÖ Sommertour machte Halt in Leonding
RADIO OBERÖSTERREICH

Das Stadtservice Leonding kann sich 
über Zuwachs im Fuhrpark freuen. Im 
Frühherbst wurden zwei Fahrzeuge ge-
liefert. Diese können ganzjährig viele 
Aufgaben übernehmen und werden die 
Profis auch beim jährlichen Winterdienst 
unterstützen. 

Ebenfalls neu bei den Abfallspezialisten 
ist ein Ford Transit Fahrgestell, das unter 
anderem mit einem Leichtmüllverdichter, 
4m³ Ladevolumen und einer Müllpresse 

ausgestattet ist. Inzwischen leert das 
Team regelmäßig, teilweise mehrmals 
die Woche, rund 600 Müllbehälter, die 
sich in Parks, öffentlichen Flächen und 
bei den Bus- und Straßenbahnhaltestel-
len befinden. 

Bild rechts: Vielseitige Fahrzeuge für 
den ganzjährigen Einsatz verstärken das 
Stadtservice.

Neue Fahrzeuge für das Stadtservice
GANZJÄHRIG IM EINSATZ

Ende September fand im Mu-
seumsquartier in Wien die vierte 
Regioplan Citytagung statt, bei 
der die Zukunft unserer Städte 
im Fokus stand. Stadtrat Armin 
Brunner wurde zu einer Diskus-
sionsrunde mit dem Titel „So 
muss man es machen!“, einge-
laden und bot den Teilnehmen-
den die Gelegenheit, wertvolle 
Einblicke in bewährte Praktiken 
und innovative Ansätze zu ge-
winnen.

Auf dem Podium nahmen 
neben Stadtrat Armin Brunner 
auch Bad Ischls Bürgermeisterin 

Iris Schiller und Stadtrat Peter 
Jungreithmair, Geschäftsführer 
der Wels Marketing & Touristik 
GmbH, Platz. Gemeinsam be-
leuchteten sie verschiedene As-
pekte der Stadtentwicklung und 
ermöglichten den Gästen einen 
informativen Einblick.

Leonding wurde erneut als 
vorbildliches Beispiel für erfolg-
reiche Stadtentwicklung hervor-
gehoben. Die Stadt kann stolz 
auf ihre Bemühungen sein und 
dient als Inspiration für andere 
Gemeinden. Veranstaltungen 
wie die Regioplan Citytagung 

fördern den Austausch von Ide-
en und bewährten Verfahren, 

um die Lebensqualität in unse-
ren Gemeinden zu verbessern.

Leonding als Best Practice Beispiel auf Citytagung
EINBLICK IN ERFOLGREICHE STADTENTWICKLUNG

StR Armin Brunner (rechts im Bild) im regen Austausch bei der  
Citytagung.
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Bellaflora, der Spezialist für 
das naturnahe Gärtnern und 
Dekorieren mit Sitz in Leon-
ding, lud anlässlich seines 
45-jährigen Jubiläums zu ei-
ner Podiumsdiskussion in die 
Leondinger Filiale. Unter dem 
Motto „Nachhaltigkeit im Gar-
ten – Kann ich als Einzelner 
denn etwas bewirken?“, dis-
kutierten Expertinnen und Ex-
perten aus dem Garten- und 
Nachhaltigkeitsbereich, wel-
che Rolle individuelle Gärten 
in Zeiten des Klimawandels 

spielen können. Die zahlrei-
chen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Veranstaltung 
bekamen vielfältige Einsich-
ten und praktische Lösungen 
zum Beispiel für das „Bio-
garteln“, unter anderem von 
Journalist, Moderator, Sach-
buchautor und Biogärtner Karl 
Ploberger. 

Bild rechts: V.l.n.r.: Bgm. Sabine 
Naderer-Jelinek mit Bella flora-
Geschäftsführerin Susanne Ei-
denberger.

Jubiläum im Zeichen des natürlichen Gartens
45 JAHRE BELLAFLORA
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Anfang September fanden im polni-
schen Danzig die Berufs-Europameister-
schaften für junge Fachkräfte (EuroSkills) 
statt. Auch Leonding war vertreten und 
zwar mit Fleischermeister und Meister-
fleischsommelier Christian Derntl, der 
den österreichischen Vertreter Ferdinand 
Sorger im Vorfeld intensiv trainierte. Auch 
als Fachjuror war Christian Derntl im Ein-
satz.

Für die Teilnehmenden des Fleischer-
handwerks galt es drei Tage lang unter-
schiedliche Aufgaben, wie beispielsweise 

das Entbeinen von einem Rinderrücken 
und das Vorbereiten von Fingerfood 
durchzuführen. Am Ende konnte der 
Derntl-Schützling aus der Steiermark den 
vierten Platz erreichen. Über alle Berufe 
hinweg überzeugte Österreich auf gan-
zer Linie und sicherte sich mit siebenmal 
Gold, sechsmal Silber und fünfmal Bronze 
den Europameistertitel. Wir gratulieren! 

Bild rechts: Trainer und Juror Christian 
Derntl mit dem österreichischen Vertreter 
Ferdinand Sorger.

Voller Einsatz bei den Berufs-Europameisterschaften
EXZELLENZ IM HANDWERK

Nach einer 18-monatigen 
Bauzeit war es nun soweit und 
die Raiffeisenbank Linz-Land 
West eröffnete Anfang Oktober 
den neuen Raiffeisen Tower 
am Harter Plateau. Es befinden 
sich die neue Bankstelle, ein 
Geschäftslokal und 12 Miet-
wohnungen im Gebäude.

Mit den hellen, großzügigen 
und modernen Räumlichkei-
ten wird in der neuen Bank-
stelle auf die Bedürfnisse der 

Kundinnen und Kunden und 
die persönliche Betreuung 
eingegangen. Alle Kundinnen 
und Kunden sind speziell zum 
Weltspartag am 31. Oktober 
eingeladen, sich ein Bild vom 
neuen Raiffeisen Tower zu 
machen.

 
Bild rechts: Die offizielle Eröff-
nungsfeier der neuen Bankstel-
le hat im Herbst stattgefunden.

Neue Bankstelle am Harter Plateau
RAIFFEISENBANK LINZ-LAND WEST
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Kürzlich war die Geschäfts-
führerin der Agentur für Stand-
ort und Wirtschaft Leonding, 
Daniela Limberger, als Red-
nerin bei den EIT Culture and 
Creativity Days in Wien vertre-
ten. Diese inspirierende Ver-
anstaltung, unter dem Motto 
„Vereint in Vielfalt“, zog 446 
Teilnehmende aus 33 Ländern, 
hauptsächlich aus Südosteuro-
pa und den Alpen, an.

In einem hochkarätigen „Po-
licy Forum“ wurde diskutiert, 
wie Kultur und kreative Bran-
chen in kommunale Politiken 
und Strategien integriert wer-
den können. Das Forum, das 
im Atrium der Universität für 
angewandte Kunst stattfand, 
hatte das Thema „Wie können 

wir das transformative Potenzi-
al der Kultur- und Kreativwirt-
schaft für Städte und Regionen 
freisetzen?“ Im Mittelpunkt 
stand die Idee, dass Kultur 
und Kreativwirtschaft nicht 
nur kulturelle Bereicherung 
bringen, sondern auch tiefgrei-
fende wirtschaftliche und ge-
sellschaftliche Veränderungen 
auslösen können. Diese Bran-
che hat das Potenzial, Städte 
und Regionen wettbewerbs-
fähiger zu machen und sie in 
Zeiten von Veränderungen und 
Herausforderungen zu stärken.

In diesem interaktiven Fo-
rum teilten Botschafterinnen 
und Botschafter aus verschie-
denen Städten und Regionen 
ihre praktischen Einblicke und 

Empfehlungen zur Schaffung 
eines gerechten Spielfelds für 
die Kultur- und Kreativbran-
chen. Die Veranstaltung bot 
wertvolle Erkenntnisse dar-
über, wie Strategien in kon-
krete Maßnahmen umgesetzt 
werden können und wie die 
Vorteile dieser Branchen ge-
nutzt werden können, um die 

Wettbewerbsfähigkeit von Re-
gionen zu steigern.

Im Austausch wurden wert-
volle Erkenntnisse darüber 
gewonnen, wie die Kultur- und 
Kreativwirtschaft eine Schlüs-
selrolle bei der Bewältigung 
gemeinsamer Herausforderun-
gen in Städten und Regionen 
spielen kann.

Agentur für Standort und Wirtschaft Leonding bei den 
„EIT Culture and Creativity Days „

ERFOLGREICHES EU-GEFÖRDERTES PROJEKT „CINEMA“

Im vergangenen Jahr hat die Stadt Le-
onding sechs öffentlich zugängliche Defi-
brillatoren aufgestellt. Diese sind hier zu 
finden:
• Stadtpark an der Kreuzung Birkenweg/ 

Gartenweg
• ASKÖ Doppl-Hart 74 bei der Außenseite 

Asphaltstockplatz
• Eingangsbereich Veranstaltungszentrum 

Doppl:Punkt
• ASKÖ Leonding im Eingangsbereich  

zur ASKÖ Stubn‘
• Kornstraße auf Höhe des Aufganges  

zur Straßenbahnhaltestelle Harterfeld-
siedlung

• Stadtplatz im Eingangs-/Abgangs-

bereich Rathauswirt/ 
Stadtplatz-Tiefgarage
Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand zählt 

jede Sekunde. Ersthelferinnen und -hel-
fer können die Überlebenschancen eines 
Menschen durch den Einsatz eines Defib-
rillators (Defi) mit nur wenigen Handgriffen 
erheblich steigern. Die Defibrillatoren kön-
nen jederzeit von jeder Person verwen-
det werden. Die Handhabe ist durch eine 
Sprachsteuerung voll automatisiert.

Um mögliche Vorbehalte im Umgang mit 
den halbautomatischen Geräten abzubau-
en, gibt es im Herbst einen weiteren kos-
tenlosen Schulungstermin mit dem Roten 
Kreuz.

Schnelle Hilfe mit Defibrillator kann Leben retten!
SCHULUNGSTERMIN IM HERBST

In einer Schulung wird der richtige Umgang 
mit Defis gelernt.

INFO

Schulungstermin:
Do, 16. November
18 Uhr (Dauer ca. eine Stunde)
Dorfstadel Rufling
WICHTIG: Die Plätze für die Schulung sind beschränkt, eine 

Anmeldung bis zum Vortag der Veranstaltung ist unbedingt not-
wendig. Je nach Bedarf werden weitere Termine organisiert.

Kontakt für Anmeldung:
E-Mail: sozial@leonding.at, Telefon: 0732 6878-110 102
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Anfang September überreichte Landes-
hauptmann Thomas Stelzer die Urkunden 
für neu verliehene Bundesauszeichnun-
gen und Berufstitel. Unter den Geehrten 
waren die beiden Leondinger Christian 
Schweighofer und Josef Höller.

Christian Schweighofer ist Leiter 
der Fachhochschule Oberösterreich 
Rechtsabteilung. Schweighofer ist dar-
über hinaus Mitherausgeber des großen 
wissenschaftlichen Kommentars zum 
Fachhochschulrecht, Herausgeber der 
Neuen Hochschulzeitung und kann auf 

eine beachtliche Zahl an Publikationen 
verweisen. Mit seiner Expertise hat er 
auch mehrfach die höchstgerichtliche 
Rechtsprechung beeinflusst. Wir gratulie-
ren herzlich zum Professorentitel!

Medizinalrat Dr. Josef Höller
Der Leondinger Dr. Josef Höller ist Fach-
arzt für Allgemeinmedizin und Optometrie 
in Linz. Er war Vorreiter der augenheil-
kundlichen Qualitätszirkelarbeit in Ober-
österreich und ist maßgeblich verantwort-
lich für die Implementierung der modernen 

Qualitätssicherung in einer Vielzahl von 
Augenarztpraxen. 

Dr. Josef Höller hat durch seine enga-
gierte, ehrenamtliche Arbeit als Quali-
tätszirkel Moderator entscheidend dazu 
beigetragen, die Patientensicherheit und 
das Ordinations- und Schnittstellenma-
nagement der augenheilkundlichen Ver-
sorgung in Oberösterreich auf höchstem 
Qualitätsniveau zu etablieren. Wir gratulie-
ren herzlich zu seinen Verdiensten und zur 
Ernennung zum Medizinalrat!

Bundesauszeichnungen und Berufstitel verliehen
GEEHRTE PERSÖNLICHKEITEN AUS LEONDING
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Medizinalrat Dr. Josef Höller wurde das Dekret von LH Thomas 
Stelzer überreicht.Professor Christian Schweighofer (links im Bild).
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Mit sieben Medaillen, davon 
vier in Gold, konnte Markus 
Mayrhofer den begehrten Ti-
tel „Hausbrauer des Jahres 
2023“ nach Leonding holen. 
Veranstalter dieser „Austrian 
Beer Challenge“ ist die BierIG,  
eine unabhängige Interes-
sensgemeinschaft in Ver-
einsform. In 19 Kategorien 
wurden Mitte September in 
Wien von einer hochkaräti-
gen internationalen Jury aus 
669 eingereichten Bieren die 
jeweils Besten unter den ge-

werblichen Brauereien und 
den Hobbybrauerinnen und 
-brauern ermittelt. Neben 
verschiedenen Kreativbieren, 
konnte der seit 1995 brau-
ende Leondinger die Jury mit 
einem alkoholfreien India Pale 
Ale überzeugen. 

Zwei Auszeichnungen wur-
den gemeinsam mit „Jörg`s 
Brauerei“ in Wels als soge-
nannter Collab-Brew errun-
gen. Ergänzend stehen noch 
einmal Silber und zweimal 
Bronze zu Buche.

Leondinger ist „Hobby-Bier-
Brauer des Jahres“

AUSGEZEICHNET!



289 Gemeindebrief Leonding BILDUNG & KINDERBETREUUNG 17

Die AK Oberösterreich bietet jedes Jahr 
mit dem Kinderbetreuungsatlas eine Ori-
entierung und Bewertung über das Kin-
derbetreuungsangebot in Krabbelstuben, 
Kindergärten, Horten und Schulen in 
Oberösterreichs Städten und Gemeinden. 
Bei der jüngsten Erhebung tat sich Leon-
ding erneut mit der absoluten Bestnote 
„1A+“ hervor.

Besonders hervorzuheben in der viert-
größten Stadt Oberösterreichs ist das 
Angebot für die unter 3-Jährigen und die 
3- bis 6-Jährigen. Punkte wie das Aus-
maß der Öffnungszeiten, das Angebot 
eines gesunden Mittagessens, die Ver-
fügbarkeit während der Sommermonate 
sowie viele weitere Kriterien wurden zur 
Gesamtbeurteilung herangezogen. „Die 

Bestnote möchte ich gleich an unsere 
engagierten Mitarbeiter:innen in unse-
ren Kinderbetreuungseinrichtungen und 
der Fachabteilung weitergeben“, unter-
streicht Bürgermeisterin Sabine Naderer-
Jelinek. „Wir ruhen uns aber nicht auf 
der Bewertung aus, sondern bauen unser 
Angebot weiterhin sukzessive aus, zum 
Beispiel im Stadtteil Untergaumberg. Dort 
findet demnächst der Spatenstich für ei-
nen neuen Kindergarten plus Krabbelstu-
be statt“, so Leondings Stadtchefin.

 Auch bei Initiativen, die für alle Alters-
gruppen konzipiert sind, wie etwa bei 
der „Gesunden Jause“, bei Spielgrup-
pen, Ferienprogrammen und etlichen 
weiteren Zusatzangeboten hat Leonding 
mit Höchstnoten gepunktet. „Leonding 

- Schön hier zu leben.“, ein Slogan, der 
bereits für die Kleinsten gilt.

Bestnote „1A+“ für Kinderbetreuung in Leonding
KINDERBETREUUNGSATLAS DER AK OÖ
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„Schön, hier zu leben.“ gilt auch für die 
kleinen Leondinger:innen.

Anfang September haben die beiden Di-
rektorinnen der VS Haag, Birgit Engleder 
und der VS Doppl, Maria Kindsthaler ihre 
Dekrete von Landeshauptmann Thomas 
Stelzer erhalten. Wir bedanken uns bei den 
beiden Schulleiterinnen für ihre wertvolle 

Arbeit und wünschen weiterhin viel Erfolg 
und Freude bei ihrer Tätigkeit!
Bild rechts: V.l.n.r.: Direktorin Birgit Eng-
leder (VS Haag), Bgm. Sabine Naderer- 
Jelinek und Direktorin Maria Kindsthaler 
(VS Doppl).

Dekrete für Leondinger Direktorinnen
VERLEIHUNG DER ERNENNUNGSDEKRETE

BLITZLICHT

Gymnasium in Leonding

Wie berichtet, hat das Land OÖ vor einigen Monaten grünes 
Licht für das Gymnasium mit Digitalisierungs-Schwerpunkt am 
Harter Plateau gegeben. Natürlich gibt es schon viele Anfragen 
von Eltern und ihren Kindern, die das Gymnasium gerne be-
suchen möchten. Seitens der Stadt ist geplant, das Gymnasi-

um ab Herbst 2024 in Betrieb zu nehmen, dazu wird zunächst 
in einem Containerdorf gestartet. Fix ist das aber erst, wenn 
das Bildungsministerium die Schule in vier Jahren übernimmt. 
Diese Bestätigung aus Wien fehlt derzeit noch. Wir versuchen 
alles, um hier Klarheit zu bekommen. Sobald die Bestätigung 
aus Wien da ist, werden wir natürlich in die Bewerbung des 
Gymnasiums gehen.

Der aus Schulbüchern be-
kannte Mr. Matt aus Großbri-
tannien tourte im Herbst durch 
Österreich und Deutschland 
und stattete auch der Volk-
schule Leonding einen Besuch 
ab. Mit viel Humor, Tanz und 

Gesang brachte er den Kin-
dern spielerisch die englische 
Sprache näher.

Bild rechts: Die interaktive  
Englischstunde begeisterte die 
Kinder.

„Mr. Matt“ in der VS Leonding
BESONDERE ENGLISCHSTUNDE



Das Jugendzentrum (JUZ) 
Leoni ist eine wichtige An-
laufstelle für junge Leondin-
gerinnen und Leondinger, wo 
sie mit Gleichgesinnten ent-
spannt Zeit verbringen kön-
nen.

Mitte September feierte das 
JUZ Leoni seinen zwanzigs-
ten Geburtstag. Auf der zur 
Spielstraße umfunktionierten 
Fahrbahn und auf der Wiese 
gegenüber war für reichlich 
Action gesorgt, unter an-

derem gab es Microsoccer, 
Spikeball, Feldhockey, Jong-
lage und Discgolf. Dazu luden 
eine Chill-Area und gemüt-
liche Sitzgelegenheiten zum 
Verweilen ein. Ein DJ sorgte 
für musikalische Schmankerl 
und ein Foodtruck bot kulina-
rische Highlights für die Besu-
cherinnen und Besucher. Ein 
weiterer Höhepunkt war die 
Fotobox, bei der jede Menge 
lustige Erinnerungsfotos ge-
macht wurden. 

Runder Geburtstag für das Jugendzentrum
20 JAHRE JUZ LEONI

Simone Hofko unterstützte 
im Sommer den Kindergar-
ten St. Isidor als Ferialhel-
ferin. 

Ihr Aufgabenspektrum 
reichte dabei von Bewe-

gungseinheiten, naturwis-
senschaftlichen Experimen-
ten und kreativen Angeboten 
mit den Kindern bis hin zur 
Übernahme von alltäglichen 
organisatorischen Einheiten. 

„Die Kinder in ihrer Ent-
wicklung zu begleiten und 
die pädagogische Arbeit im 
Kindergarten, bereitet mir 
Riesenfreude“, so Hofko.

Als Ferialhelferin im Kindergarten St. Isidor
IN DEN FERIEN IM EINSATZ

Die neuen Lehrlinge der 
Stadt haben ihre Arbeitge-
berin bei der Berufsinforma-
tionsmesse der WKO Linz-
Land in der Kürnberghalle (re)
präsentiert. Ausgestellt wur-
de eine Fotowand mit Szenen 
aus dem Arbeitsalltag, bei ei-
ner „Pflanz-Station“ konnten 
Interessierte ihr Give-away 
selbst topfen (Hauswurz, die 
im Stadtgebiet von Leonding 
gezogen wurden), eine große 
Kehrmaschine zum Anschau-

en wurde ausgestellt, sowie 
Informationen zur Lehre wei-
tergegeben.

Die Auszubildenden kamen 
mit vielen anderen jungen 
Menschen ins Gespräch. Be-
gleitet wurden sie von der 
Lehrlingsbeauftragten Sonja 
Scheiblhofer und der Grün-
raumplanerin Magdalena 
Miesenberger. Auch die ehe-
maligen Lehrkräfte, Traine-
rinnen und Trainer der Lehr-
linge, die mit Schulgruppen 

die Messe besuchten, konn-
ten sich von der positiven 
Entwicklung und der Freude 
an der Lehre bei der Stadt 
Leonding überzeugen.

Die qualitativ hochwertige 
Lehrlingsausbildung bleibt 
weiterhin ein Schwerpunkt in 
der Stadt.

Leonding setzt auf die 
Jugend

„SCHÖN, HIER ZU ARBEITEN.“

Fröhliche Gesichter bei der 20-Jahr-Feier im JUZ Leoni.

Die Lehrlinge der Stadt Leonding mit der Lehrlingsbeauftragten 
Sonja Scheiblhofer (rechts im Bild).
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Der Änderungsplan Nr. 5.5.9 zum rechtswirksamen Bebau-
ungsplan Nr. 5.5.5 „Bergham – Süd“ i.d.g.F. wurde in der 
Sitzung des Gemeinderates am 28.09.2023 beschlossen.
Die Anbauverbindlichkeit der südwestlichen Baufl uchtli-
nie entlang der Steinkellnerstraße wird aufgelöst und an 
die nordöstliche Baufl uchtlinie verlegt.

Gemäß § 94 OÖ. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.

Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdge-
schoss, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit 
dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist fol-
genden Tag rechtswirksam.

Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG

INFORMATION ZUM THEMA LUFTREINHALTUNG

BERGHAM

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM RATHAUS

Jeweils von 16 bis 17.30 Uhr im Rathaus Leonding. Für die Konsultation der Notare ist eine Terminvereinbarung im 
Bürgerservice erforderlich. 

• Notariat Mag. Gebhard Huber / Dr. Clemens Molan: Di, 14.11.2023
• Notariat Dr. Gernot Eicher / Dr. Johannes Urschitz: Di, 12.12.2023
• Rechtsanwältin Mag. Maria Kincses: Di, 28.11.2023

Verkehrsbehindernd abgestellte Fahrzeuge
Durch verkehrsbehindernd abgestellte Fahrzeuge kommt es 
häufi g vor, dass die Müllentsorgung für die dahinter befi ndli-
chen Haushalte nicht durchgeführt werden kann. Dies verur-
sacht immer wieder Ärger bei den Betroffenen.

Betroffen sind aber nicht nur die Fahrzeuge der Müllentsor-
gung, sondern jegliche Schwerfahrzeuge wie beispielsweise 
jene der Feuerwehr, für die es im schlimmsten Fall gegebe-
nenfalls auch kein Durchkommen gibt. Wer sein Fahrzeug wi-
derrechtlich abstellt, begeht Verstöße gegen die Straßenver-
kehrsordnung. 

§23 StVO. Halten und Parken.
(1) Der Lenker hat das Fahrzeug zum Halten oder Parken un-
ter Bedachtnahme auf die beste Ausnützung des vorhandenen 

Platzes so aufzustellen, dass kein Straßenbenützer gefährdet 
und kein Lenker eines anderen Fahrzeuges am Vorbeifahren 
oder am Wegfahren gehindert wird.

§89a StVO. Entfernung von Hindernissen.
(2) Wird durch einen Gegenstand auf der Straße, insbesonde-
re durch ein stehendes Fahrzeug, mag es betriebsfähig oder 
nicht betriebsfähig sein, durch Schutt, Baumaterial, Hausrat 
und dergleichen der Verkehr beeinträchtigt, so hat die Behörde 
die Entfernung des Gegenstandes ohne weiteres Verfahren zu 
veranlassen.

Die Kraftfahrer sind angewiesen, zukünftig derartige Vor-
kommnisse zu dokumentieren und gegebenenfalls zur Anzeige 
zu bringen bzw. die Abschleppung zu veranlassen

Hinweis aufgrund aktueller Vorkommnisse, eine Informa-
tion zum Verbot des Verbrennens im Freien:
Gemäß § 3 des Bundesluftreinhaltegesetzes ist das Verbren-
nen von Materialien (insbesondere von Holz, Baum-, Strauch- 
und Grasschnitt sowie von Laub) außerhalb dafür bestimmter 
Anlagen verboten. Ausgenommen von diesem Verbot sind - im 
privaten Bereich - lediglich:

• Lagerfeuer,
• Grillfeuer,
• mit Bescheid oder Verordnung zugelassene Ausnahmen 

(z.B. Brauchtumsfeuer).

Das Zuwiderhandeln ist kein Kavaliersdelikt und kann mit ei-
ner Geldstrafe von bis 3 630 Euro bestraft werden.
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Die diesjährige Herbstreihe 
der Gesundheitsvorträge im 
Stadtsaal startete „Mit Leich-
tigkeit durch Alltag und Beruf 
  – weniger Stress, mehr Le-
bensfreude“. Die Arbeits- und 
Personalpsychologin sowie 
Wirtschafts- und Kommunika-
tionstrainerin Natalia Ölsböck 
referierte über kleine und in-
dividuelle Schritte zu mehr 
Wohlbefinden. Nicht nur Tipps 
und Techniken, sondern auch 

praktische Übungen und Anre-
gungen zur Umsetzung standen 
am Programm.

Der Umgang mit dem Car-
paltunnelsyndrom war Thema 
des zweiten Vortrags. Dr. Stefan 
Froschauer, Facharzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie sowie 
Spezialist für Handchirurgie 
sprach über die richtige Reak-
tion, vorbeugende Maßnahmen, 
Therapieoptionen und über die 
Symptome dieser Volkskrank-

heit.
Am 9. November 2023 bil-

det der Vortrag zu Demenz und 
Vergesslichkeit im Alter den 
Schlusspunkt im Herbst. Prof. 
Dr. Gerhard Ransmayr spricht 
über die teilweise mögliche 
Vorbeugung, die Diagnose und 
die damit verbundenen ärzt-
lichen und psychologischen 
Untersuchungen sowie über 
Beratungs- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Betrof-

fene und nahestehende Perso-
nen. 

Die Jugendgruppen des 
Roten Kreuz Leonding bieten 
den jungen Menschen nicht 
nur Spiel, Spaß und zahlreiche 
Unternehmungen, sondern 
vermitteln auch Erste Hilfe 
Kenntnisse sowie Themen und 
Werte, die wichtig für das Ge-
meinschaftsleben sind. Eine 
besondere Aufgabe kommt 
dabei den Betreuerinnen und 
Betreuern zu. Konkret planen 
und gestalten diese die regel-
mäßig stattfindenden Stunden 
an der Ortsstelle und organi-

sieren die gemeinsamen Akti-
vitäten. Das Rote Kreuz Leon-
ding sucht nach Freiwilligen, 
die diese sinnstiftende Aufga-
be übernehmen möchten. Für 
nähere Details zu den Voraus-
setzungen und Möglichkeiten, 
einfach mit Bezirksjugendre-
ferentin Tamara Pottfay oder 
direkt mit der Ortsstelle Leon-
ding Kontakt aufnehmen.

Bild rechts: Das Rote Kreuz Le-
onding sucht Freiwillige für die 
Jugendgruppen.

Freiwillige für Mitarbeit in Jugendgruppen gesucht
ROTES KREUZ LEONDING
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Vortragende Natalia Ölsböck 
und GR Thomas Haudum.

KONTAKT

Rotes Kreuz OÖ, Tamara Pottfay, E-Mail: tamara.pottfay@o.roteskreuz.at
Telefon: 0732 76 442 15 oder 0664 88 74 58 67, www.roteskreuz.at/oberoesterreich/linz-stadt-land/ortsstelle-leonding

Gesundheitsvorträge im Herbst
BEWEGENDE THEMEN

Nachdem viele Patientinnen 
und Patienten den Eltern-Kind-
Zuschuss des Landes nicht 
kennen, hat Dr. Eslami die 
Gemeindebrief-Redaktion über 
nachstehende Unterstützung 
informiert: Im Mutter-Kind-Pass 
(künftig Eltern-Kind-Pass) sind 

alle Untersuchungen vorgese-
hen, die Kinder vor gesundheit-
lichen Schäden schützen sollen. 
Das Land Oberösterreich stellt 
hierfür einen Eltern-Kind Zu-
schuss von 405 Euro zur Ver-
fügung. Erziehungsberechtigte 
haben unter anderem Anspruch 

darauf, wenn das Kind nach dem 
1.1.2013 geboren ist, sie das 
Kind überwiegend betreuen, mit 
dem Kind gemeinsam in einem 
Haushalt leben und die ärztli-
chen Untersuchungen laut Vor-
sorgeheft durchgeführt wurden.

Die Unterstützung wird bei Er-

füllung der Kriterien in drei Ra-
ten zu je 135 Euro ausbezahlt, 
und zwar mit der Vollendung 
des zweiten, fünften und achten 
Lebensjahres des Kindes. Mehr 
Informationen gibt es auf www.
land-oberoesterreich.gv.at/el-
tern-kind-zuschuss.htm

Eltern-Kind Zuschuss
KINDERGESUNDHEIT



Alles über,
zu und aus 
Leonding. 

Steht auf 
Seite 44.

Alles über,  
zu und aus Leonding.
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Laufen und Gutes tun
Neues Konzept für Adventlauf 
Der beliebte Leondinger Adventlauf kehrt dieses Jahr mit einem 
neuen Konzept zurück, das sportliche Gemeinschaft stärkt und Gutes 
für diejenigen bewirkt, die es am dringendsten brauchen. Unter dem 
Motto „Laufen und Gutes tun“ treffen sich Läuferinnen und Läufer  
an vier Advents-Freitagen (1., 8., 15. und 22. Dezember) um 14:00 Uhr 
vor dem 44er Haus. Im Gegensatz zu früher findet der Lauf nicht täglich 
statt, sondern konzentriert sich auf diese Freitage. Das Konzept ist 
simpel: Jeder läuft so viele Kilometer wie möglich, und pro Kilometer 
wird ein Euro an ein Wohltätigkeitsprojekt gespendet. 

Wochenmarkt
Ein Fest der Frische und Vielfalt
Willkommen auf dem Leondinger Wochenmarkt, dem 
Herzstück unserer Stadt. Seit 30 Jahren ist der Markt ein 
unverzichtbarer Bestandteil des Stadtzentrums, der jeden 
Samstag (außer an gesetzlichen Feiertagen) von 7 bis 12 
Uhr stattfindet. Von Anfang März bis Mitte November ist 
er auf dem Leondinger Stadtplatz zu finden, und in den 
Wintermonaten zieht er ins Rathaus-Atrium, damit Besu-
cher:innen das ganze Jahr über in den Genuss der regiona-
len Spezialitäten kommen können.

Die Region im urbanen Umfeld spüren
Der Leondinger Wochenmarkt ist ein Ort des Zusammen-
treffens, ein lebendiger Treffpunkt für Jung und Alt. Hier 
kann man das einzigartige Flair der regionalen Landwirt-
schaft hautnah erleben. Die Produzent:innen sind persön-
lich vor Ort und teilen mit Begeisterung ihr Wissen und ihre 
Leidenschaft für ihre Erzeugnisse. Es lohnt sich, die saiso-
nalen Schätze, die vor Ort liebevoll angebaut und verarbei-
tet werden, zu entdecken. Das Gute liegt so nah!

Petra Nowak
Von Herz zu Herz: Die leidenschaftliche Yoga Lehrerin
Petra Nowak ist nicht einfach nur eine Yogalehrerin; sie lebt und 
atmet die Yogalebensweise mit jeder Faser ihres Seins. Ihre Exper-
tise erstreckt sich von Einzelstunden bis hin zu Gruppenkursen und 
betrieblicher Gesundheitsförderung. Petra bietet auch individuelle 
Coaching-Angebote an, bei denen sie einfühlsam Menschen in be-
sonderen Lebensphasen begleitet und sie lässt sich auch für private 
Zusammenkünfte buchen. Ihre herzliche Hingabe Petra zur perfekten 
Wahl für all jene, die Yoga und das Streben nach Wohlbefinden fest in 
ihr Leben integrieren möchten.B
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Leondinger 
Adventlauf
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SCHIMMEL - SCHADEN?
Attessa GmbH
Sachverständigenbüro für Wasser-, Schimmel- & Bauschäden

www.attessa.at
office@attessa.at
0732 944 603

Stummerstrasse 1
4060 Leonding

Repair-Café
Leondings erstes Repair Café begeistert die Gemeinschaft
Im ersten Repair-Café, das von der Klimamodellregion Kürnbergwald und 
der Pfarre St. Michael organisiert wurde, nahmen etwa 40 Leondinger:in-
nen teil. Ab sofort findet das Repair-Café jeden dritten Mittwoch im 
Michaelszentrum von 16:00 bis 19:00 Uhr statt. Hier stehen engagierte 
Freiwillige bereit, um Anleitungen und Unterstützung bei der Repa-
ratur defekter Kleingeräte zu bieten. Darüber hinaus sind zukünftige 
Repair-Cafés geplant, die sich auf bestimmte Themen wie Nähen oder 
Handyreparaturen konzentrieren. Geschickte helfende Hände sind 
jederzeit eingeladen, Teil dieser Initiative zu werden!

e-Leonore
Dein Weg zur Nachhaltigkeit in Leonding!
Unser geliebtes e-Transportrad erhält einen offiziellen Namen: 
„e-Leonore“! Dieses treue Gefährt hat sich in kürzester Zeit zu einem 
unverzichtbaren Bestandteil unseres Stadtbildes entwickelt. Bisher 
haben 20 begeisterte Nutzer:innen mit „e-Leonore“ bereits über 
1.600 km auf den Straßen und Radwegen unserer Stadt zurückge-
legt, und das, ohne jegliche Emissionen zu verursachen. Wir möchten 
herzlich dazu einladen, dieses kostenlose Service zu nutzen und einen 
Beitrag zur nachhaltigen Mobilität in Leonding zu leisten. Jeder kann 
sich einfach auf www.radverteiler.at registrieren, an einer kurzen 
Einschulung teilnehmen und schon steht einem die Welt der umwelt-
freundlichen Transportmöglichkeiten offen.

Im kommenden Jahr ist bereits ein weiteres e-Transportrad geplant, 
das in einem anderen Stadtteil zum Einsatz kommen wird. Ihr habt 
die Möglichkeit, aktiv an der Namensgebung für dieses neue Las-
tenrad teilzunehmen. Vielleicht fällt euch ja der perfekte Name ein, 
der die Persönlichkeit und den Charakter dieses umweltfreundlichen 
Helfers am besten beschreibt.

Lasst uns gemeinsam die Zukunft der nachhaltigen Mobilität in 
Leonding gestalten und „e-Leonore“ weiterhin als unser verläss-
liches Transportmittel genießen. Wir freuen uns auf eure kreativen 
Namensvorschläge und auf viele weitere spannende Kilometer mit 
unserer treuen Begleiterin.

Einfach buchbar:
www.radverteiler.at

Einfach abholbar: 
Hol dir dein Lastenrad beim überdachten 
Radabstellplatz an der Rückseite der 
Bushaltestelle am Stadtplatz in Leonding! 

Weitere Infos zu unserem 
E-Transportrad:
standortagentur@leonding.at
+43 732/6878-200102
www.standort-leonding.at
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weil Wohnen Leben ist

GEWERBE
FLÄCHEN
ZU VERMIETEN

www.giwog.at
E A

LEONDING HARTERFELDSTRASSE

050 8888

Fair Trade Gemeinde
Leonding: Vorreiter für Fair Trade und Nachhaltigkeit
Als Teil der internationalen Fair Trade Bewegung setzt sich die 
Gemeinde aktiv für den Schutz der Umwelt und die Verbesserung der 
Lebensbedingungen von Produzentinnen und Produzenten in Entwick-
lungsländern ein. Die Fair Trade Gemeinde Leonding arbeitet eng mit 
regionalen Unternehmen, Vereinen und Schulen zusammen, um den 
Gedanken des fairen Handels zu verbreiten und gemeinsame Projekte 
umzusetzen. Die enge Vernetzung und Zusammenarbeit ermöglicht es, 
das Thema Nachhaltigkeit und fairer Handel in der gesamten Gemeinde 
zu verankern und positive Veränderungen zu bewirken.
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Alhartinger Hof
Kulinarische Vielfalt und idyllische Atmosphäre
Der Alhartinger Hof ist weit mehr als nur ein Gasthaus – er ist ein Ort des 
Zusammenkommens, der Herzlichkeit und der Möglichkeiten. Unter der 
Leitung von Dragan Ćulibrk wird hier Gastfreundschaft großgeschrieben. 
Darüber hinaus ist der Alhartinger Hof auch ein Ort für berufliche Chan-
cen: Für Jobsuchende können sich hier Türe öffnen. Die gemütliche At-
mosphäre des Gasthaus lädt nicht nur zum Essen ein, sondern auch zum 
Feiern und für Tagungen. All jene, die auf der Suche nach einem Ort sind, 
der Tradition, herzliche Gastfreundschaft und köstliche regionale Küche 
vereint, sollten unbedingt den Alhartinger Hof in Leonding besuchen.
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Mitte September fand der 
traditionelle Leondinger Ten-
nis-Stadtcup statt. Die Mat-
ches wurden je nach Bewerb 
auf den Anlagen der verschie-
denen Leondinger Vereine or-
ganisiert, die Finalspiele und 
die Siegerehrung waren für 
Samstag, 16. September, auf 
der ÖTB-Anlage angesetzt. 
Die Stadtmeisterschaften bo-
ten jede Menge spannende 
Spiele und viel Spaß für alle 
Beteiligten. 
Folgende Spielerinnen und 

Spieler gingen als Siegerin-
nen bzw. Sieger der Doppel-
bewerbe hervor:

Damen: Nicole Reiter/Nina 
Röhrenbacher 
Herren Allgemeine Klas-
se: Julian Kalteis/Alexander 
Schönberger
Mixed: Nina Röhrenbacher/
Bernhard Godschachner
Herren 50+: Manfred Wehin-
ger/Mario Lachowitzer 
Herren 60+: Otto Scherzer/
Günther Jaksch

Spiel, Satz und Sieg 
LEONDINGER TENNIS STADTCUP

Der private Unterstüt-
zungsverein „Schach und 
Wirtschaft“ organisierte im 
Sommer eine Netzwerkver-
anstaltung im Stift Krems-
münster, bei der Schachspie-
lende, Schachmeister, sowie 
Wirtschaftstreibende vertre-
ten waren. Der Reinerlös der 
Veranstaltung kam der ASKÖ 
Leonding Schachjugend zu-
gute und wird unter anderem 
zur Beschaffung von Lernun-
terlagen und für Nenngelder 
verwendet.

Die Schachsektion der ASKÖ 
Leonding beteiligte sich auch 
an der Kinderferienaktion der 
Stadt Leonding. Insgesamt 

28 Kinder und Jugendliche 
im Alter zwischen sechs und 
vierzehn Jahren versammel-
ten sich dabei Mitte August zu 
einem Schnupperkurs. Unter 
fachkundiger Anleitung wur-
den die jungen Denkerinnen 
und Denker in die Materie des 
„königlichen Spiels“ einge-
führt. Grundlegende Aspek-
te des Spiels, die einzelnen 
Spielphasen sowie einige 
Kniffe wurden von erfahrenen 
Schach-Haudegen erklärt. Da-
rüber hinaus gab es Gruppen-
unterricht je nach Spielstärke 
und es konnten auch Partien 
direkt gespielt werden. 

Engagiert für die Schachjugend
ASKÖ LEONDING

V.l.n.r.: Die Leondinger Spitzenspieler Harald Winkler, Thomas 
Hebesberger und Ernst Schüller vermittelten den Kindern und Ju-
gendlichen ihr Wissen am Schachbrett.

Anfang September haben 
die Ringer der ASKÖ Leonding 
als Teil der österreichischen 
Mannschaft ihre Klasse bei 
den CSIT-Weltspielen in der 
italienischen Region Emilia 
Romagna gezeigt. Begleitet 

von Trainer Roland Kaltseis, 
holte sich Jakob Kosmata in 
der Gewichtsklasse bis 77 
Kilogramm den Sieg. Den Le-
ondinger Erfolgslauf komplet-
tierte Manuel Hackl mit einem 
dritten Platz in der Gewichts-

klasse bis 97 Kilogramm. Wir 
gratulieren ganz herzlich!

Bild rechts: Manuel Hackl und 
Jakob Kosmata (v.l.) hatten 
Grund zur Freude.

Leondinger ringen ihre „Gegner“ nieder 
INTERNATIONALER ERFOLG

Herzliche Gratulation an die Siegerinnen und Sieger!

Die gesamten Inhalte findest 
du auf www.seite44.at

weil Wohnen Leben ist

GEWERBE
FLÄCHEN
ZU VERMIETEN

www.giwog.at
E A

LEONDING HARTERFELDSTRASSE

050 8888

Fair Trade Gemeinde
Leonding: Vorreiter für Fair Trade und Nachhaltigkeit
Als Teil der internationalen Fair Trade Bewegung setzt sich die 
Gemeinde aktiv für den Schutz der Umwelt und die Verbesserung der 
Lebensbedingungen von Produzentinnen und Produzenten in Entwick-
lungsländern ein. Die Fair Trade Gemeinde Leonding arbeitet eng mit 
regionalen Unternehmen, Vereinen und Schulen zusammen, um den 
Gedanken des fairen Handels zu verbreiten und gemeinsame Projekte 
umzusetzen. Die enge Vernetzung und Zusammenarbeit ermöglicht es, 
das Thema Nachhaltigkeit und fairer Handel in der gesamten Gemeinde 
zu verankern und positive Veränderungen zu bewirken.
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Alhartinger Hof
Kulinarische Vielfalt und idyllische Atmosphäre
Der Alhartinger Hof ist weit mehr als nur ein Gasthaus – er ist ein Ort des 
Zusammenkommens, der Herzlichkeit und der Möglichkeiten. Unter der 
Leitung von Dragan Ćulibrk wird hier Gastfreundschaft großgeschrieben. 
Darüber hinaus ist der Alhartinger Hof auch ein Ort für berufliche Chan-
cen: Für Jobsuchende können sich hier Türe öffnen. Die gemütliche At-
mosphäre des Gasthaus lädt nicht nur zum Essen ein, sondern auch zum 
Feiern und für Tagungen. All jene, die auf der Suche nach einem Ort sind, 
der Tradition, herzliche Gastfreundschaft und köstliche regionale Küche 
vereint, sollten unbedingt den Alhartinger Hof in Leonding besuchen.
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Erstmals war der ÖTB Le-
onding mit zehn Erwachsenen 
und vier Kindern bei der Jahn-
wanderung vertreten, die mit 
dem Fahrrad als Radsternfahrt 
angetreten wurde. Am ers-
ten Tag ging es von Leonding 
nach Schleißheim, bevor es 
am nächsten Tag zu einem be-
freundeten Verein nach Haag 
am Hausruck weiterging. Nach 
knapp 100 Kilometern wurde 
das Jahnwanderziel Kirch-
heim im Innkreis erreicht, wo 
gezeltet und eine gemütliche 

Zeit beim Lagerfeuer verbracht 
wurde. Beim Dreikampf star-
teten die Sportlerinnen und 
Sportler voller Motivation in 
den Wettkampf. Carola Täubel 
und Hannes Panholzer konnten 
dabei den jeweils ersten Platz 
erreichen. Ein Highlight war 
der Sieg bei der Radsternfahrt, 
bei dem die Anzahl der Teilneh-
menden bzw. die gefahrenen 
Kilometer als Kriterien heran-
gezogen wurden. Herzliche 
Gratulation!

Die Tischtennissektion der 
ASKÖ Leonding hat jüngst 
durch neue Spieler einen Auf-
schwung erlebt und sucht wei-
ter nach Verstärkung. Immer am 
Dienstag ab 18.30 Uhr können 
Neuankömmlinge in der Mehr-
zweckhalle in den laut eigenen 
Angaben schönsten Sport der 
Welt hineinschnuppern, der sich 
auch bestens für Menschen 
höheren Alters eignet und das 
Reaktions- und insbesondere 
Denkvermögen schult. 

Bild rechts: Die Tischtennis-
Haudegen der ASKÖ Leonding 
freuen sich über Verstärkung.

Neue „Old Schmetterhands“ gesucht
TISCHTENNIS IN LEONDING

INFO

Für nähere Informationen 
steht Manfred Wunder 
zur Verfügung:

Telefon: 0699 132 71 327 
E-Mail: 
manfred.wunder@gmx.at 

Jahnwanderung
ÖTB LEONDING

Der ÖTB Leonding bei der diesjährigen Jahnwanderung.

Aufgrund seiner Leistungen 
wurde Martin Miesenberger 
für die im September statt-
findenden „CSIT-World Sports 
Games“ (ASKÖ-Weltmeister-
schaften) in der italienischen 
Emilia Romagna nominiert. 
Nach Siegen über seine Geg-
ner aus Belgien, Frankreich 
und der Ukraine, musste sich 
der 17-jährige Leondinger Ju-
doka beim Großevent erst im 

Finale seinem italienischen 
Gegner geschlagen geben. 
Neben der Einzel-Silberme-
daille, konnte der junge Athlet 
auch im Team die Silberme-
daille mit nach Hause nehmen.

Und der Erfolgslauf der 
ASKÖ Leonding Judosektion 
setzte sich fort: Zum zweiten 
Mal in Folge gewannen die 
Leofighters den österreichi-
schen Meistertitel im Mixed 

Team Bewerb U16. Dazu 
konnte Emma Rieder bei den 
Österreichischen Staatsmeis-
terschaften in der Allgemei-
nen Klasse den dritten Platz 
erreichen! 

Wir gratulieren herzlich zu 
den tollen Leistungen!

Bild rechts: Zweimal Silber für 
Martin Miesenberger.

Starke Leistungen im In- und Ausland
ASKÖ FAIRDRIVE LEONDING
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Bei der traditionellen Fei-
erlichkeit Mitte September 
war der große Saal der Kürn-
berghalle beinahe bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Rund 400 
Leondingerinnen und Leon-
dinger kamen der Einladung 
nach und verbrachten einen 
vergnüglichen Nachmittag 
unter Gleichgesinnten. Bevor 
zur Live-Musik getanzt und 
gelacht wurde, stimmte Bür-

germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek die Seniorinnen und 
Senioren mit einer amüsanten 
Geschichte über das Älterwer-
den auf den Nachmittag ein. 
Vizebürgermeister und Sozi-
alstadtrat Karl Rainer stellte 
den Besucherinnen und Besu-
chern das neue Stadtteilbüro 
vor und informierte über ak-
tuelle Themen aus der Stadt. 
Der Seniorennachmittag im 

Herbst zählt ebenso wie der 
Maskenball im Frühjahr zu 

den beliebten Fixpunkten im 
Leondinger Jahresprogramm.

Voller Erfolg beim Seniorennachmittag
FEIER IN DER KÜRNBERGHALLE

Die Weihnachtsbeihilfe und 
der Heizkostenzuschuss wur-
den auch dieses Jahr wieder 
vom Gemeinderat beschlossen. 
Alle Leondingerinnen und Leon-
dinger, die eine Mindestsiche-
rung oder Sozialhilfe beziehen, 
sowie Leondinger Pensionistin-
nen und Pensionisten mit Aus-
gleichszulage erhalten eine 
Weihnachtsbeihilfe in Höhe 
von 73 Euro.

Leondingerinnen und Leon-
dinger, die diese Voraussetzun-
gen ebenso erfüllen, aber in 
auswärtigen Pflegeheimen des 
Sozialverbandes Linz Land oder 
in Seniorenzentren der Stadt 
Linz wohnen und zuvor ihren 

Hauptwohnsitz in Leonding hat-
ten, erhalten 37 Euro.

Antragszeitraum ist von 
Do, 2. November bis Fr, 15. 
Dezember 2023.

Leondingerinnen und Le-
ondinger haben Anspruch auf 
einen Heizkostenzuschuss in 
Höhe von 120 Euro pro Haus-
halt, wenn das Einkommen die 
Ausgleichszulagen-Richtsätze 
für 2023 nicht überschreitet. 
Bei Überschreitung der Einkom-
mensgrenzen um nicht mehr 
als 50 Euro, kann ein halber 
Heizkostenzuschuss beantragt 
werden.

Antragszeitraum: Allge-
meiner Antragszeitraum ist 

von Mo, 8. Jänner. bis Fr, 26. 
April 2024.

Bei gleichzeitiger Beantra-
gung der Weihnachtsbeihilfe 
können beide Zuschüsse be-
reits ab 2. November beantragt 
werden. Wird vom Land OÖ 
ein Heizkostenzuschuss be-

schlossen, kann nur der Heiz-
kostenzuschuss des Landes 
OÖ beantragt werden und nicht 
jener der Stadt Leonding. Infor-
mationen zum Landeszuschuss 
finden Sie auf der Homepage 
der Oö. Landesregierung: www.
land-oberoesterreich.gv.at

Weihnachtsbeihilfe und Heizkostenzuschuss
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG

INFO

Wichtige Informationen zur Beantragung
Anträge liegen im Stadtteilbüro (Harter Plateau) und im Bür-
gerservice auf und sind auch als Download auf 
www.leonding.at verfügbar. Dem Antragsformular beizulegen 
sind die Einkommensnachweise von Juli bis Dezember 2023 
von allen Personen, die im Haushalt leben.

Die ausgefüllten Antragsformulare mit Kopie des Sozialhilfe- 
oder Pensionsbescheides übermitteln sie bitte an: 
Rathaus Leonding, Stadtplatz 1, 4060 Leonding, 
E-Mail: soziales@leonding.at
Eine persönliche Abgabe im Stadtteilbüro am Harter Plateau 
oder im Bürgerservice ist ebenfalls möglich.

Friedenslicht
Auch heuer kann das Friedenslicht zu Weihnachten beim Roten Kreuz Leonding abgeholt werden: 
So, 24. Dezember 8 bis 14 Uhr. 
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Die besten Glückwünsche der Stadt Leonding
Vizebürgermeister Karl Rainer gratu-

lierte und überbrachte Leondingerinnen 
und Leondingern, die 90, 95, 99 Jah-
re oder älter werden und Ehejubilaren 
(ab der Goldenen Hochzeit) die besten 

Glückwünsche. 
Sind Sie mehr als 50 Jahre verheira-

tet? Dann melden Sie sich bei uns, damit 
wir Ihnen die verdiente Würdigung zu-
kommen lassen können. 

KONTAKT

Rathaus Leonding
Service Leonding und Soziales
Tel.: +43 (0)732 6878-110302 

WIR GRATULIEREN

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Liselotte und Artur Leidlmair 

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Waltraud L. und Adolf Schwarz

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Gertrude und Horst Barbl 

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Irmgard und Johann Federnberger

Zur Goldenen Hochzeit: 
Brigitte und Karl Prechtl

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Irmgard und Horst Sauschlager

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Gerlinde und Helmut Reingruber 

Zur Steinernen Hochzeit: 
Margaretha und Alfred Reitinger 

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Inge und Wilhelm Gringinger
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Zum 99. Geburtstag: 
Irmgard Doleschal 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Eva und Helmut Bloier

Zur Goldenen Hochzeit: 
Ernestine und Helmut Neubauer 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Cornelia und Ernst Wagner

Zum 90. Geburtstag: 
Maria Kitzmüller

Zur Goldenen Hochzeit: 
Rosamunde und Franz Vallant

Zum 90. Geburtstag: 
Maria G. Schmidt  

Zum 90. Geburtstag: 
Alfred Kislinger  

Zum 90. Geburtstag: 
Berta Hoheneder 

Wir gratulieren herzlich:

Zur Eisernen Hochzeit: 
Maria und Gerhard Gustav Ludwig

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Adelheid und Josef Lechner 
Margarete und Gerhard Mairleb

Zur Goldenen Hochzeit: 
Auguste und Karl Schwarz
Edith und Wolfgang Dittrich

Zum 104. Geburtstag: 
Hilde Hollnsteiner (†15.10.2023)

Zum 95. Geburtstag: 
Ernst Roland Niß 

Zum 90. Geburtstag: 
Friederika Machan
Maria Rindler
Karl J. Reichl   
Rosina Baldinger 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Monika und Hugo Doleschal
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Das mittlerweile zur Traditi-
onsveranstaltung gewordene 
Minigolfturnier des Kiwanis 
Club Leonding fand auch heuer 
wieder seine Fortsetzung. Ende 
September wurde auf dem 
Bahnengolfplatz der Freizeitan-
lage wieder geputtet, gespielt, 
genetzwerkt, gegessen, ge-
trunken, viel gelacht – und das 
für einen guten Zweck.

20 Flights zu je vier Personen 
von Leondinger Unternehmen, 
der Blaulichtorganisationen, 
der politischen Parteien und 
der Stadt spielten um den Sieg 
und um den „Knackerkranz“.

Außerdem wurden original 
signierte Boxhandschuhe von 
Vitali Klitschko – ehemaliger 

Boxweltmeister und Kiewer 
Bürgermeister sowie ein Rund-
flug über Oberösterreich ver-
steigert. 

Mit dem Erlös der verkauf-
ten Flights, der Versteigerung 
und des Losverkaufes konnte 
die Charitykasse des KIWANIS 
Club Leonding gefüllt werden. 
So konnten 2.000 Euro an die 
„Allianz für Kinder“ übergeben 
werden, damit dem zehn Mo-
nate alten Niklas aus Albanien, 
der mit einem Herzfehler gebo-
ren wurde, eine Operation und 
die postoperative Betreuung 
bezahlt werden kann. Dadurch 
wird sein Überleben ermög-
licht.

Ebenso wurde für den Kiwa-

nis Spielplatz im Kürnbergwald 
eine neue Rutsche angeschafft, 
die von der Stadt Leonding und 
der Gemeinde Wilhering sowie 
auch von Kiwanis Leonding  

finanziert wird.
Herzlichen Dank an alle, die 

das Turnier organisiert und na-
türlich an alle, die es finanziell 
unterstützt haben! 

Spielerisch Gutes tun für Kinder
KIWANIS LEONDING

Vorstandsmitglied Alfred Fridrik, Bgm. Sabine Naderer-Jelinek, 
Präsident Rainer Wiedemann und Vizepräsident Markus Höllinger 
(v.l.n.r.)

Um die Handhabung mit 
dem E-Bike zu lernen oder 
zu verbessern, gab es im Ak-
tivtreff Haag eine Schulung. 
Neben theoretischem Input, 
standen auch praktische 
Übungen wie Slalomfahren, 
Achterfahren und Zielbrem-
sung am Programm. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 

konnten nicht nur wertvolle 
Erfahrungen sammeln, son-
dern hatten auch jede Menge 
Spaß!

Bild rechts: Auch Magda Bäck 
(3.v.r.), Leiterin des Aktivtreffs 
Haag, ließ sich den Kurs nicht 
entgehen. 

Fertigkeiten am 
E-Bike verbessern

AKTIVTREFF HAAG

In diesem Jahr organisiert 
die OÖ. Landlerhilfe wieder 
die Aktion „Christkindl aus der 
Schuhschachtel“. Auch heu-
er wird das Team der Ehren-
amtlichen durch das Engage-
ment und Mitgefühl der vielen 
Spenderinnen und Spendern 
mit vielen Geschenken ge-

rüstet sein und für leuchten-
de Kinderaugen sorgen. Die 
2.300 Kilometer lange Reise 
führt die Helferinnen und Hel-
fer in die ukrainischen Wald-
karpaten, sowie in die Land-
lergebiete Rumäniens, wo 
noch immer Nachfahren ober-
österreichischer Aussiedler in 

teilweise ärmsten Verhältnis-
sen leben.

Weihnachtspackerl für Kinder sammeln
OBERÖSTERREICHISCHE LANDLERHILFE

Fo
to

 O
Ö.

 L
an

dl
er

hi
lfe

INFO

Zum Online-Anmeldefor-
mular und zu Mitmach-
möglichkeiten geht es auf 
www.landlerhilfe.at.

Die OÖ. Landlerhilfe organisiert 
wieder eine Weihnachtspacker-
laktion für Kinder.
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Geringer Abstand von Autos 
beim Überholen ist für Rad-
fahrerinnen und Radfahrer 
das größte Sicherheitsrisiko. 
Seit rund einem Jahr gelten 
gesetzliche Mindestabstände: 
1,50 Meter im Ortsgebiet, zwei 
Meter auf Freilandstraßen. 
Laut einer Erhebung des Kura-
toriums für Verkehrssicherheit 
(KfV) wissen nur rund die Hälf-
te der PKW-Lenkerinnen und 
Lenker von dieser Regelung 
Bescheid. Und nur 26 Prozent 
halten sich an die Vorschrift 
im Ortsgebiet, auf Freiland-
straßen gar nur 13 Prozent. 
Um hier mehr Bewusstsein zu 
schaffen, führte die Radlob-
by Leonding im Rahmen der 
Leondinger Mobilitätswoche 

eine Aktion durch. Engagierte 
Mitglieder der Radlobby fuh-
ren mit Schwimmnudeln am 
Gepäckträger eine Stunde 
einzeln im Abstand von meh-
reren hundert Metern zwi-
schen dem Zentrum Leonding 
und Rufling. Die Schwimmnu-
deln, die einen Abstand von 
knapp 1,50 Meter anzeigten 
sowie der Aufdruck auf den 
Warnwesten der Teilnehmen-
den signalisierten, wie viel 
Abstand Autofahrerinnen und 
Autofahrer beim Überholen 
einhalten müssen.

Positiv war die Reaktion der 
meisten Autolenkerinnen und 
Autolenker, nur wenige hupten 
oder gestikulierten verärgert. 
Der Großteil überholte mit 

entsprechendem Sicherheits-
abstand. Selbst die beteiligten 
Radfahrerinnen und Radfahrer 
waren etwas überrascht, wie 

viel Abstand 1,50 bzw. zwei 
Meter sind. Als Faustregel 
kann man die Breite eines Au-
tos annehmen. 

Radlobby Leonding sensibilisiert für sicheres Überholen
MEHR SICHERHEIT FÜR RADFAHRERINNEN UND RADFAHRER

Die Arbeiterkammer Oberösterreich stellt 
neue Förderungen parat. So hat die AK den 
Betreuungsbonus von einmalig 150 Euro 
ins Leben gerufen. Eltern können diesen 
beantragen, wenn ihr Kind eine Krabbel-
stube, einen Kindergarten oder Tageseltern 
besucht und dafür Kosten anfallen.

Für Lehrlinge unter 24 Jahren gibt es 
den neuen Mobilitätsbonus: die AK über-
nimmt einmalig 100 Euro, wenn die Lehr-
linge entweder ein Jugendticket Netz des 
OÖ Verkehrsverbundes oder ein Klimaticket 
besitzen. 

Neue Leistungen für Mitglieder
AK OBERÖSTERREICH

INFO

Mehr Informationen zu den neuen 
Mitgliederboni und zur Antragsstel-
lung sind auf der AK-Homepage 
ooe.arbeiterkammer.at zu finden. 

Bei einer Ausfahrt mit Schwimmnudeln zeigte die Radlobby den 
benötigten Mindestabstand zwischen PKW und Fahrrad auf.

Der Verein plan B mit Sitz 
in Leonding feierte Ende Sep-
tember sein vierzigjähriges 
Bestehen. Das Fest war ge-
prägt von Dank, Anerkennung 
und Wertschätzung für Pfle-
ge- und Betreuungsfamilien. 
Entstanden aus einer kleinen 
Initiativgruppe betroffener 
Pflege- und Adoptiveltern so-
wie von Professionistinnen 
und Professionisten, hat sich 
der Verein in eine maßgebli-

che Organisation der Kinder- 
und Jugendhilfe entwickelt. 
Unverändert ist es das Ziel, 
Kindern und Jugendlichen, die 
zeitweilig oder dauerhaft nicht 
bei ihren Herkunftsfamilien le-
ben können, Schutz und Halt 
zu geben.

Bild rechts: plan B gibt Kindern 
Schutz und Halt in schwierigen 
Zeiten.

Jubiläum im Zeichen der Pflege- & Adoptiveltern
PLAN B
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Seit 1. September sind die 
Bereiche Krisen- und Katas-
trophenschutzmanagement 
und Feuerwehrwesen im 
Rathaus direkt bei der Stadt-
amtsdirektion angesiedelt. 
Personell wird die Stadtamts-
direktion dadurch von Mario 
Barta, Katharina Sauer und 
Christian Schöftner verstärkt.

Die Corona-Pandemie hat 
gezeigt, wie wichtig eine zent-
rale Steuerung in Krisensitua-
tionen ist. Im Notfall muss die 
Stadt rasch und professionell 
reagieren. In Anbetracht be-
kannter Bedrohungsszenarien 
wie z.B. einem Blackout, ist 
es sinnvoll, das Krisen- und 
Katastrophenschutzmanage-
ment und das Feuerwehrwe-
sen in die Stadtamtsdirektion, 
Team Präsidium einzuglie-
dern. Dadurch ist die Stadt 
noch besser für auftretende 
Krisen gerüstet.

Mario Barta übernimmt 
nun innerhalb der Stadtamts-
direktion die Verantwortung 
für den Bereich Krisen- und 
Katastrophenschutzmanage-
ment. Dies schließt Aufga-
ben wie die kontinuierliche 
Anpassung des allgemeinen 
Katastrophenschutzplans, 

die Durchführung von Ge-
fahrenpotenzial- und Risiko-
analysen, die Verwaltung des 
Katastrophenschutzlagers 
einschließlich Beschaffungs-
management sowie die Pla-
nung und Durchführung von 
Übungen für verschiedene 
Bedrohungsszenarien ein. 

Katharina Sauer trägt die 
Verantwortung für die Verwal-
tung des Feuerwehrwesens. 
Sie unterstützt den Pflicht-
be re i chskommandan ten , 
kümmert sich um das Feuer-
wehrbudget und übernimmt 
bedeutende Aufgaben im 
Bereich der Beschaffung und 
Instandhaltung. Darüber hin-
aus fungiert sie als Ansprech-
person und Schnittstelle, die 
die Verbindung zwischen den 
Feuerwehren, dem hauptbe-
ruflichen Gerätetechniker und 
den Fachabteilungen herstellt.

Christian Schöftner ge-
währleistet die vollständige 
Einsatzbereitschaft aller Fahr-
zeuge und der erforderlichen 
Geräte. Er führt sämtliche 
Prüfungen durch und stellt 
sicher, dass alle Prüfvorgänge 
(einschließlich TÜV) abgewi-
ckelt werden. Die Betreuung 

der Feuerwehrzeughäuser 
fällt ebenfalls in seinen Aufga-
benbereich. 

Teamleiterin Christine Hiebl, 
die sich bereits intensiv mit 
den Themen Katastrophen-
schutz und Blackout ausein-
andergesetzt hat, freut sich 
über die Verstärkung ihres 
Teams. „Die Zuständigkeiten 
im Bereich Katastrophen-
schutz und Feuerwehrwesen 
sind angesichts möglicher 

Bedrohungsszenarien von 
wesentlicher Bedeutung. Die 
Pandemie hat uns gezeigt, wie 
schnell wir im Notfall profes-
sionell reagieren und Struktu-
ren schaffen müssen – dafür 
war die zentrale Steuerung ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor. Wir 
setzen uns weiter dafür ein, 
Strategien für verschiedene 
Bedrohungsszenarien zu ent-
wickeln, um für den Ernstfall 
optimal vorbereitet zu sein.“

Krisen- & Katastrophenschutzmanagement sowie 
Feuerwehrwesen sind Chefsache

STADTAMTSDIREKTION IM RATHAUS

V.l.n.r.: Christian Schöftner, Mario Barta, TL Christine Hiebl, StAD 
Uwe Deutschbauer und Katharina Sauer.

Ehrenamtlichkeit und freiwilliges Enga-
gement sind unabdingbare Stützen unse-
rer Gesellschaft. Das Land Oberösterreich 
hat im letzten Jahr die Servicestelle Eh-

renamt gegründet, die sich als zentrale 
Anlaufstelle für Vereine und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger versteht. Um die 
dazugehörige Webseite www.treffpunkt-

ehrenamt.at bestmöglich zu befüllen, ist 
die Homepage auf die Informationen der 
Vereine angewiesen.

Besser finden und gefunden werden
TREFFPUNKT EHRENAMT

Unter folgendem Link können sich die Vereine registrieren und auch ihre Vereinsdaten aktualisieren: 
vereine.treffpunkt-ehrenamt.at/organisation-registrieren

INFO
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Vor einigen Jahren wurde der Fahrzeug-
bestand der Freiwilligen Feuerwehren 
in Leonding in die Gefahrenabwehr und 
Entwicklungsplanung aufgenommen und 
dessen sukzessive Erneuerung beschlos-
sen. Ende September hat der Gemeinderat 
einen Grundsatzbeschluss für den Ankauf 
neuer Fahrzeuge gefasst. Konkret wird 
für die Freiwilligen Feuerwehren Hart und 
Rufling je ein Wechselladefahrzeug plus 
Ausrüstung angekauft.

In Hart ist der Einsatz als Trägerfahrzeug 
geplant, das den Abrollbehälter samt Öl-

ausrüstung verlastet und transportiert. In 
Rufling soll das neue Wechselladefahr-
zeug das Schlauchfahrzeug ersetzen und 
ist ebenfalls als Trägerfahrzeug für Wech-
selladeraufbauten vorgesehen. Zusätzlich 
soll hier ein Abrollbehälter mit Pritsche 
beschafft werden. Darüber hinaus wird für 
die FF Hart ein Transportfahrzeug ange-
kauft, das für die Jugendfeuerwehrgrup-
pe und für erweiterte Logistikaufgaben 
zur Verfügung steht. Die voraussichtliche 
Gesamtsumme der Anschaffungen beträgt 
etwa 1,1 Millionen Euro.

Neue Fahrzeuge für die Freiwilligen Feuerwehren
GRUNDSATZBESCHLUSS IM GEMEINDERAT

NOTRUFNUMMERN
Sicherheitsinformation im Stadtservice Leonding, Hannes Draxler, +43 (0)732 6878-141005.

Feuerwehr 122
Freiwillige Feuerwehr Leonding/Hart/Rufling über   
Landesfeuerwehrkommando +43 (0)732 2120
Polizeiinspektion Leonding +43 (0)59 1334136 
Polizei 133
Rettung 144
Euro-Notruf 112
Wasserrettung 130
Gasgebrechen 128
Ärztenotruf 141
ARBÖ 123
ÖAMTC 120

Bergrettung 140
Frauen-Helpline +43 (0)800 222555
Rat auf Draht 147
Telefonseelsorge 142 
Notruf für Gehörlose und-  
beeinträchtigte  +43 (0)800 133133
Vergiftungsinformationszentrale +43 (0)1 4064343
OÖ Zivilschutzverband +43 (732) 652436
Bestattung der Stadt Leonding 
Bereitschaftsdienst +43 (0)650 6365200
Tierrettung Oberösterreich  +43 (0)664 3220404

www.zivilschutz-ooe.at

Mitte Oktober fand eine 
Pflichtbereichsübung der drei 
Freiwilligen Feuerwehren der 
Stadt, FF Leonding, FF Hart 
und FF Rufling statt. Insge-
samt haben 90 aktive Mit-
glieder, 15 Jugendfeuerwehr-
mitglieder der FF Rufling, das 
Rote Kreuz Leonding sowie 
die Polizei Leonding an der 
Übung teilgenommen.

Übungsausrichter dieser 
Übung war diesmal die FF 
Rufling. Die drei Feuerwehren 
wurden zu einem simulier-
ten Brand eines Fahrzeuges 
im Werkstättenbereich ins 

Stadtservice alarmiert. Dieser 
simulierte Brand breitete sich 
jedoch in Richtung Nöbau-
erstadl aus in welchem sich 
auch vermisste Personen be-
fanden. 

Zusätzlich kam es am Ge-
lände dann auch noch zu ei-
nem Verkehrsunfall mit ein-
geklemmten Personen. Die 
Brandbekämpfung sowie die 
Personensuche und die Per-
sonenbefreiung aus dem ver-
unfallten Fahrzeug waren er-
folgreich und die Übungsziele 
wurden erreicht.

Freiwillige Feuerwehr beübten Ernstfall
PFLICHTBEREICHSÜBUNG

Bei der Pflichtbereichsübung arbeiten verschiedenste Bereiche in 
der Stadt zusammen, um für den Ernstfall gut vorbereitet zu sein.
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Mitte Oktober hat das erste Repaircafé 
unter dem Motto „Gemeinsames reparie-
ren statt wegwerfen“ im Michaelszent-
rum in Leonding stattgefunden.

Zukünftig können jeden dritten Mitt-
woch im Monat, von 16 bis 19 Uhr de-
fekte kleine Haushalts- und Elektrogeräte, 

Spielsachen, Kleidung etc. mitgebracht 
werden, die von freiwilligen Helferinnen 
und Helfern repariert werden. Wer beim 
Reparieren helfen möchte, kann sich ger-
ne melden! Es werden noch technisch 
begabte Handwerkerinnen und Handwer-
ker bzw. helfende Hände gesucht! 

Repaircafé Leonding
GEMEINSAM REPARIEREN STATT WEGWERFEN 
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Gemeinsam defekte Geräte wieder zum 
Laufen bringen beim Repaircafé.

Studien haben ergeben, dass 20 Prozent der im Auto mitfahren-
den Kinder gänzlich ungesichert unterwegs sind. Bereits ein Auf-
prall mit 15 km/h kann für ein Kind ohne Kindersitz tödlich sein.

Welcher Sitz für welches Alter: 
• Gruppe 0: bis 10 kg bzw. ca. 9 Monate 
• Gruppe 0+: bis 13 kg, ca. 15 Monate 
• Gruppe 1: 9 – 18 kg, 1 – 4,5 Jahre 
• Gruppe 2: 15 – 25 kg, ca. 4 – 7 Jahre 
• Gruppe 3: 22 – 36 kg, 6 – 12 Jahre 

Zum Schutz des Kindes:
• Jedes Kind muss im Auto einen eigenen Sitzplatz haben.
• Kindersitz in einem Fachgeschäft und das für Ihr Auto optimal 

geeignete Produkt erwerben
• Ein qualitativ hochwertiger Kindersitz bietet Sicherheit - 

teure Sitze sind jedoch laut Tests kein Garant für den Schutz.
• Gurte immer möglichst straff am Körper Ihres Kindes 

anlegen!
• Besonders auf den richtigen Gurtverlauf achten – 

Gurtbänder dürfen nicht verdreht sein 

• Ist der Sitzplatz nur mit einem 
Beckengurt (Zweipunktgurt) 
ausgestattet, muss das Kin-
derrückhaltesystem auch dafür 
zugelassen sein.

Gesetzliche Verpfl ichtung: 
• Als Fahrzeuglenker haben Sie 

die Verantwortung für die Ein-
haltung der Kindersicherungs-
pfl icht bis zum vollendeten 
14. Lebensjahr.

• Sollte sich bei einem Unfall ein Kind wegen unzureichender 
Sicherung verletzen, droht Ihnen als Fahrzeuglenker eine Geld-
strafe bis zu 5.000 Euro bzw. sogar ein gerichtliches Strafver-
fahren. 

*Die Verwendung von Reboardsitzen, bei denen das Kleinkind 
entgegen der Fahrtrichtung transportiert wird, ist auf dem Beifah-
rersitz nur mit deaktiviertem Airbag erlaubt! 

Sicherheit im Kindersitz
SICHERHEITSTIPPS VOM ZIVILSCHUTZVERBAND

Mit dem Reparaturbonus erhalten Privat-
personen eine Förderung bis zu 200 Euro 
für die Reparatur von Elektro- und Elekt-
ronikgeräten und /oder bis zu 30 Euro für 

die Einholung eines Kostenvoranschlags 
bei teilnehmenden Partnerbetrieben. Ge-
fördert werden maximal 50 Prozent der 
Bruttokosten.

KONTAKT

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann kontaktieren Sie KEM-Manager Josef Fürnhammer
Telefon: 0664 824 29 46, E-Mail: josef.fuernhammer@leonding.at

INFO

Nähere Informationen unter www.reparaturbonus.at

Reparaturbonus des Bundes wieder verfügbar
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INFO

Nächste Termine:
Mi, 22. November, 20. Dezember, 17. Januar und 21. Februar 2023 um 16 Uhr
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Leonding ist als eine der 
ersten Gemeinden bereits vor 
20 Jahren dem OÖ Klima-
bündnis beigetreten und hat 
seither als Stadt selbst wichti-
ge Schritte in Sachen Umwelt- 
und Klimaschutz gesetzt und 
ein vielfältiges Angebot zur 
Bewusstseinsbildung in der 
Bevölkerung geschaffen. 

Dieses 20-jährige Jubiläum 
hat die viertgrößte Stadt in 
Oberösterreich Ende Septem-
ber auch zum Anlass genom-
men, den Klima- und Um-
weltschutzpreis „Leondine“
zu verleihen. Christoph Wa-
genhofer wurde für seine sie-
ben Hektar große Agroforstan-
lage in Rufl ing ausgezeichnet, 
die Radlobby Leonding für ihr 
Engagement um die Verbes-
serung der Verkehrssituation 
der Alltags-Radfahrerinnen 
und -Radfahrer. „Mit der Aus-
zeichnung der Projekte von 
Christoph Wagenhofer und der 
Radlobby Leonding zeigen wir 
einmal mehr, dass es sehr vie-
le verschiedene Möglichkeiten 

gibt, etwas für Umwelt- und 
Klimaschutz zu tun,“ so Um-
weltstadträtin Agnes Pram-
mer. 

„Jede/r Einzelne von uns ist 
gefragt, auf unsere Umgebung 
zu achten. Als Stadt können 
wir hier zwar mit gutem Bei-
spiel vorangehen, jedoch ist 
der Schutz unserer Umwelt 
und unseres Klimas wie ein 
Puzzle, bei dem wir uns alle 
beteiligen müssen“, ist Bür-
germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek überzeugt. 

Dass alle Menschen zum 
Umwelt- und Klimaschutz bei-
tragen müssen und welche 
Auswirkungen der Klimawan-
del hat, zeigte auch Marcus 
Wadsak in seinem Vortrag 
„Der Klimawandel – Fakten 
gegen Fake & Fiction“ auf. 
„Es gibt keinen Grund sich vor 
Klimaschutz zu fürchten – er 
kann beitragen, soziale Un-
gerechtigkeiten zu beseitigen 
und zu mehr Lebensqualität 
führen“, so der aus TV und 
Radio bekannte Meteorologe. 

Bewusstseinsbildung und wichtige Impulse zum Schutz 
von Klima & Umwelt 

LEONDING FEIERT 20 JAHRE KLIMABÜNDNISGEMEINDE
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Urkunde zum 20-jährigen Jubiläum: Bgm. Sabine Naderer-Jeli-
nek, StR Agnes Prammer und Ulrike Singer (Stv. Leiterin Klima-
bündnis OÖ). 

Rainer Wagenhofer nahm den Umwelt- und Klimaschutzpreis 
„Leondine“ für Christoph Wagenhofer entgegen.

Die zweite „Leondine“ ging an die Radlobby Leonding.TV-Meteorologe Marcus Wadsak zu Gast im Rathaus.



Ende September ist Leonding 
per Gemeinderatsbeschluss  
dem Bodenbündnis beigetreten. 
Bereits seit Längerem ist Le-
onding „Bienenfreundliche Ge-
meinde“ sowie „Klimabündnis-
Gemeinde“.

Mit dem jüngsten Beitritt setzt 
die Stadt ein sichtbares Zeichen 
für den sparsamen und verant-
wortungsvollen Umgang mit 
der Ressource. Auch eine Reihe 
praktischer Vorteile ergeben sich 
dadurch: So kann die Stadt das 

gesamte Angebot der Initiative 
nutzen und hat eine entspre-
chende Anlaufstelle. Auch das 
transnationale Netzwerk des 
Bodenbündnisses kann genutzt 
werden und Leonding hat die 
Möglichkeit, sich bei regiona-
len, nationalen sowie grenz-
überschreitenden Projekten zu 
Bodenbewusstsein und Boden-
schutz einzubringen. 

Bild rechts: Leonding bekennt 
sich zum Bodenbündnis.

32 UMWELT Gemeindebrief Leonding 289

Für viele Menschen ist der 
Hund auch der beste Freund und 
genießt den Status eines Fami-
lienmitglieds. Hundehalterinnen 
und -halter müssen aber auch 
die nicht so angenehmen Dinge 
in Kauf nehmen und so zum Bei-
spiel die Hinterlassenschaft des 
Hundes wegräumen. 

Von den rund 1.300 Leondin-
ger Familien mit Hunden, tun das 
auch die meisten – dafür ein auf-
richtiges „Danke“!

Für eine ordnungsgemäße Ent-
sorgung von Hundekot hat die 
Stadt Leonding bisher 69 Hunde-
stationen aufgestellt, wo die Hun-
dekotsackerl jederzeit entnom-
men und auch entsorgt werden 
können. Der Jahresverbrauch 
von mehr als 500.000 Stück be-
legt, dass dieses Angebot gerne 
angenommen wird. Zudem ste-
hen im Stadtgebiet mehr als 500 
grüne Mülleimer, in denen die 
Sackerl entsorgt werden können. 

Leider gibt es unter den Hun-
dehalterinnen und -haltern auch 
einige, die den „Haufen“ einfach 
liegen lassen und für Ärger bei 
anderen sorgen. Beispielsweise 
beim Stadtservice-Team, das 
nach dem Mähen mit der Motor-
sense die Kleidung wechseln und 
duschen muss, wenn eine Hinter-
lassenschaft „getroffen wird“. 

Wir ersuchen eindringlich: 
Benutzen Sie die Hundestatio-
nen! 

Hundeabfälle ordnungsgemäß entsorgen
HUNDESTATIONEN

Die Stadt Leonding setzt bei 
den öffentlichen Sitzgelegenhei-
ten auf nachhaltige Lösungen. 
Bereits seit Jahren werden die 
bestehenden Sitzbänke suk-
zessive auf Recycling-Material 
umgestellt. Durch die Wieder-
verwendung von bereits vorhan-
denen Kunststoffen wird eine er-
hebliche Menge CO2 eingespart. 
Und nicht nur das: Die wieder-
verwendbaren Tisch- und Bank-
elemente haben eine wesentlich 
längere Lebensdauer als Holz, 

das besonders an feuchten Stel-
len schnell morscht. Bereits jetzt 
hat die Stadt rund 10 Stück an 
kompletten Recyclingbänken 
und Tisch-Bank Kombinationen 
in Verwendung. Bei den beste-
henden Beton- oder Metallbän-
ken wurden bereits knapp die 
Hälfte der Bankbohlen bzw. Leh-
nen auf Recycling gewechselt.

Bild rechts: Die neuen Sitzge-
legenheiten sind für Wind und 
Wetter bestens geeignet.

Leonding setzt und sitzt auf recycelbarem Kunststoff
UMWELTFREUNDLICHE SITZGELEGENHEITEN

Beitritt zum Bodenbündnis
BEWUSSTSEINSBILDUNG
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Sperrmüll und Altstoffe können während der Öffnungszei-
ten im Altstoffsammelzentrum in der Paschinger Straße 60 
abgegeben werden. Beim Stadtservice Leonding können 
Altstoffe und Sperrmüll nicht entsorgt werden! 
Eine Sperrmüllentsorgung durch das Stadtservice ist nur nach 
Anmeldung bzw. Terminvereinbarung möglich. Die Anmeldung 
kann auf www.leonding.at oder beim Stadtservice erfolgen.

Altstoffsammelzentrum: 
Paschinger Straße 60, 
Telefon: +43 (0)732 680 476

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8 – 8 Uhr, 
Samstag 8 – 12.30 Uhr

ALTSTOFFE UND SPERRMÜLL 

ABHOLTERMINE „GELBER SACK“ 2023

Die Entsorgung erfolgt alle vier Wochen.

TAG 1: Aichberg, Alharting, Bergham, Enzenwinkl, Felling, 
Jetzing, Reith, Rufl ing Staudach (Tour I)
Montag, 27.11., Dienstag, 26.12.2023

TAG 2: Berg, Buchberg, Doppl, Friesenegg, Gaumberg, Holz-
heim, Imberg, Leonding, Untergaumberg, Zaubertal (Tour II)
Dienstag, 28.11., Mittwoch, 27.12.2023

TAG 3: Haag, Hart, St. Isidor (Tour III)
Donnerstag, 2.11., Mittwoch, 29.11., 
Donnerstag, 28.12.2023

Die „Gelben Säcke“ am Abholtag bitte bis spätestens 6 Uhr 
früh bereitstellen! Änderungen vorbehalten!

Bitte stellen Sie vor Feiertagen die Restmülltonne einen Tag 
früher bereit. Die Restmülltonne kann in manchen Fällen auch 

erst einen Tag nach dem regulären Abholtag abgeholt werden. 

RESTMÜLLENTLEERUNG

BIOTONNE

Die Biotonnen werden bis einschließlich Kalenderwoche 
47/2023 wöchentlich entleert. Anschließend ab der Kalen-
derwoche 49 wird die Biotonne wieder alle zwei Wochen – 
in den ungeraden Kalenderwochen – entleert.

Biotonne – Fehlwürfe!
WICHTIG: Biotonnen mit fehleingebrachten Abfällen werden 
nicht entleert. Dies wird durch das Anbringen einer „roten Karte“ 
auf der Biotonne sichtbar gemacht.

Um eine Entleerung der Bio-
tonnen zu gewährleisten, wird 
ersucht, die Biotonnen max. so 
zu befüllen, dass der Deckel 
noch geschlossen werden kann. 
Herausragende Pfl anzenteile 
verhindern eine Entleerung und 
müssen durch die Eigentümer 
bzw. Benützer entfernt werden.

Die Entleerung der Altpapiertonne fi ndet alle vier Wochen 
statt. Hierfür muss die Tonne am Tag der Entleerung ab 6 Uhr 
am Straßenrand (wie Restabfall- und Biotonne) bereitgestellt 
werden. Da die Entsorgungsunternehmen keine privaten 
Grundstücke betreten, muss die Altpapiertonne am Rand zu 
öffentlichem Grund stehen.

Hinweis: Kartonagen bitte falten, um Platz in der Altpapier-
tonne zu sparen! Die Entleerungstermine für 2023 fi nden 
Sie auf der Homepage der Stadt und auf der Homepage des 

Bezirksabfallverbandes. 

Zusätzlich zu den Altpapiercontainern 
bei den Haushalten, kann Altpapier 
auch im Altstoffsammelzentrum ent-
sorgt werden. Insbesondere große 
Kartonverpackungen oder größere 
Mengen an Verpackungen, wie sie bei 
einem Umzug anfallen, können dort 
bequem abgegeben werden.

ALTPAPIER

GRÜNABFALLÜBERNAHMESTELLEN

Die Grünabfallübernahmestellen in Le-
onding und Doppl sind bis 2. Dezember 
geöffnet.  

Leonding, Paschinger Straße 24
Montag und Freitag: 13 – 19 Uhr
Mittwoch 9 – 12 Uhr
Samstag: 9 – 14 Uhr

Doppl, Haidfeldstraße 31
Dienstag: 9 – 12 Uhr
Donnerstag: 13 – 19 Uhr
Samstag: 9 – 14 Uhr



„Autos, Reifen & Genuss“

Fr. 17 Nov. 2023, 18 Uhr
Fa. Marxrieser, Edtstr. 2

Kostenbeitrag 20,-/Pers.
Infos/Anmeldung: 
event@galileo-leonding.at 

Leondinger Adventmarkt

Sa. 9 / So. 10 Dez. 2023
Stadtplatz Leonding

natürlich wieder mit den 
Weinen von Waldschütz, 
selbstgemachtem Punsch, 
Glühwein, Burritos, 
Briochepofesen, Kaffee und 
vielen Leckereien



KUVA .KINDER.KULTUR 
IN DEN HERBSTFERIEN

BLUATSCHINK 
»DER BREITMAULFROSCH & SEINE FREUNDE«
KINDER-KONZERT | 28.10.2023 | 15.30 UHR
DOPPL:PUNKT

Sobald das erste Lied des neuen Programms »DER 
BREITMAULFROSCH UND SEINE FREUNDE« 
erklingt, sind Jung und Alt voll dabei – Mitsingen, 
Mitklatschen, Mitmachen ist angesagt. 

Die Themen der Lieder bewusst so gewählt, dass 
sie mitten aus der Lebenswelt der Kinder kom-
men: Freundschaft, Zusammenhalt und Familie 
stehen im Zentrum der Aussagen. 

KARTENVERKAUF kuva.kupfticket.at, im KUVA-
Kartenbüro im Turm 9 – Stadtmuseum und im 
Bürgerservice Leonding 

O K T  |  NOV  |  D E Z

INKLUSIVE GRUPPENAUSSTELLUNG 
»DIALOG«
AUSSTELLUNG | 16.09.—29.10.2023
44ER GALERIE
Kuration: Jasmin Leonhartsberger
Kreativum – Werkstätte Lebenshilfe Linz, Kapuzi-
nerstraße: Phillip Stieglitz (Leitung), Oliver Rogl 
(künstlerische Produktionsleitung)

Ganz im Sinne des KUVA-Jahresthemas 
»Zufall« findet sich die Gruppe der ausstellen-
den Künstler:innen für diese Ausstellung zufällig 
zusammen. Zwischen Künstler:innen zweier Lin-
zer Institutionen – der Werkstätte der Lebenshilfe 
und der Kunstuniversität – entsteht ein künstleri-
scher Dialog. Das Ziel ist die gemeinsame künst-
lerische Arbeit, die gegenseitige Inspiration und 
die gemeinsame Ausstellung in der 44er Galerie.

Simone Lindinger, Jasmin Leonhartsberger,
Michaela Reisenberger und Bibiana Weber

Der aktuellen kulturhistorischen Sonderausstel-
lung »PAPIER, in Bausch und Bogen« im Turm 9 – 
Stadtmuseum Leonding stellt sich eine Schau mit 
Papierkunst in der 44er Galerie zur Seite.
Die Ausstellung wirft einen vielseitigen Blick auf 
das Thema Papier aus künstlerischer Perspek-
tive. Zu sehen sind zum einen Arbeiten aus der 
Kunstsammlung der Stadt Leonding aus den letz-
ten Jahrzehnten. Die Ergänzung auf der ande-
ren Seite erfolgt durch zeitgenössische künstle-
rische Papier-Arbeiten von aktuellen Leondinger 
Künstlerinnen. So öffnet sich das breite Feld und 
kommt an im Hier und Jetzt.

01.12.2023 | 16 UHR
VERMITTLUNGSRUNDGANG DURCH BEIDE 
KUVA-PAPIER AUSSTELLUNGEN
»PAPIER, IN BAUSCH UND BOGEN« &
»PAPIER, VON HIER UND BIS JETZT«
Beginn: 15.55 Uhr im Turm 9 – Stadtmuseum 
Ende: 18 Uhr in der 44er Galerie
Eintritt & Führung: regulär 6,- €
KARTEN | KUVA.KUPFTICKET.AT
(begrenzte Teilnehmer:innenzahl)

WINTERPAUSE 
TURM 9 – STADTMUSEUM & 44ER GALERIE

18.12.—05.01.2023

KUVA KUNSTSYMPOSION | AUSSCHREIBUNG
»ANTON ZWISCHEN DEN WELTEN«
EINREICHUNG | 01.09.—31.10.2023
TURM 9 – STADTMUSEUM 
Kuration: Bibiana Weber, Michaela Reisenberger

Die KUVA schreibt bis 31.10.2023 ihr KUNSTSYM-
POSION zum Thema »ANTON ZWISCHEN DEN 
WELTEN« aus. Der Titel lässt es schon vermu-
ten: Das Projekt wird Teil der »KulturEXPO Anton 
Bruckner 2024«. Bildende Künstler:innen sind 
gesucht.
Sie werden während der sogenannten Werktage von 
11.—21.04.2024 ihr Atelier im Turm 9 – Stadtmu-
seum Leonding aufschlagen. Der publikumsnahe 
Arbeitsaufenthalt mündet in einer Sonderausstel-
lung. Hier können die Kunstschaffenden Positi-
on beziehen und ihre entstanden Werke zeigen.

Die Ausschreibung ist auf www.kuva.at 
(Ausschreibung) zu finden.

S O ND E R AU S S TE LLU N G
»PAPIER, IN BAUSCH UND BOGEN« 
29.04.2023—28.01.2024
TURM 9 – STADTMUSEUM 
Kuration: Michaela Reisenberger, Bibiana Weber

Ein spannender Einblick in die Welt des Papiers: 
kulturhistorisch bedeutende Aspekte, Erfindun-
gen und Entwicklungen, die in die Jetztzeit ver-
weisen, wissenschaftliche Anmerkungen und 
lustige Randgeschichten finden hier als Papier-
schnipsel zusammen.

GRUPPENAUSSTELLUNG
»PAPIER, VON HIER UND BIS JETZT“
VERNISSAGE | 24.11.2023 | 19 UHR
AUSSTELLUNG | 25.11.2023—28.01.2024
44ER GALERIE
Kuration: Jasmin Leonhartsberger 

Zur Ausstellung sprechen: Sabine Naderer-Jelinek,

»KASPERL UND DIE BROTZEIT«
KASPERLTHEATER 03.11.2023 | 16 UHR
TURM 9 – DACHGESCHOSS

Die Brotzeit von Wachtmeister Wirsing ist gestoh-
len worden. Der Verdacht fällt auf den Hund Vin-
zenz, der sich gerade in Kasperls Obhut befindet. 
Deshalb versteckt Kasperl den Hund im Wald. 
Auch der Zauberer und sein Neffe haben ein 
Haustier, ein Krokodil. Da sie es nicht füttern, 
durchstreift es auf der Suche nach Fressbarem die 
Gegend. Mit der Schinkenbrotfalle gelingt es Kas-
perl und Seppl schließlich den wahren Brotzeit-
dieb zu entlarven. 

KARTENVERKAUF kuva.kupfticket.at, im KUVA-
Kartenbüro im Turm 9, Bürgerservice Leonding

K U V A . K I N D E R . K I N O 
16.12.2023 | 15 UHR 

TURM 9 – DACHGESCHOSS

KARTENVERKAUF: WWW.KUVA.AT, IM KUVA-KARTENBÜRO, IM BÜRGERSERVICE LEONDING

SONDERAUSSTELLUNG
»PAPIER, IN BAUSCH UND BOGEN«
29.04.2023—28.01.2024
TURM 9 – STADTMUSEUM
Kuration: Bibiana Weber, Michaela Reisenberger

Gleich einem Bausch breiten sich die beiden Kuratorinnen dort 
inhaltlich aus, wo ihre Neugier und Recherche sie hingetragen 
hat. Da, wo es den Rahmen inhaltlich gesprengt hätte, machen 
die beiden einen Bogen darum herum. So eröffnet sich ein span-
nender Einblick in das breite Feld des Papiers. Kulturhistorisch 
bedeutende Aspekte, Erfindungen und Entwicklungen, die in die 
Jetztzeit verweisen, wissenschaftliche Anmerkungen und lusti-
ge Randgeschichten finden hier als Papierschnipsel zusammen.

OFFICE@KUVA-LEONDING.AT
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GRUPPENAUSSTELLUNG
»PAPIER, VON HIER UND BIS JETZT“
VERNISSAGE | 24.11.2023 | 19 UHR
AUSSTELLUNG | 25.11.2023—28.01.2024
44ER GALERIE
Kuration: Jasmin Leonhartsberger

Zur Ausstellung sprechen: Sabine Naderer-Jelinek, Simone 
Lindinger, Jasmin Leonhartsberger, Michaela Reisenberger und 
Bibiana Weber

Der aktuellen kulturhistorischen Sonderausstellung »PAPIER, in 
Bausch und Bogen« im Turm 9 – Stadtmuseum Leonding stellt 
sich eine Schau mit Papierkunst in der 44er Galerie zur Seite. 
Die Ausstellung wirft einen vielseitigen Blick auf das Thema Pa-
pier aus künstlerischer Perspektive. Zu sehen sind zum einen 
Arbeiten aus der Kunstsammlung der Stadt Leonding aus den 
letzten Jahrzehnten. Die Ergänzung auf der anderen Seite erfolgt 
durch zeitgenössische künstlerische Papier-Arbeiten von aktuel-
len Leondinger Künstlerinnen. So öffnet sich das breite Feld und 
kommt an im Hier und Jetzt.

VERMITTLUNGSRUNDGANG DURCH BEIDE KUVA-
PAPIERAUSSTELLUNGEN »PAPIER, IN BAUSCH UND 
BOGEN« & »PAPIER, VON HIER UND BIS JETZT«
01.12.2023 | 16 UHR
TURM 9 – STADTMUSEUM | 44ER GALERIE

Am 01.12. findet ein interessanter Vermittlungsrundgang durch 
beide KUVA-Papierausstellungen statt. Treffpunkt ist kurz vor 16 
Uhr im Turm 9 – Stadtmuseum Leonding, der Rundgang endet 
um 18 Uhr in der 44er Galerie. Karten sind unter kuva.kupfticket.at 
erhältlich – die Teilnehmer:innenzahl ist begrenzt.
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»NEUE GESCHICHTEN VOM FRANZ« 
NACH DEN BÜCHERN VON CHRISTINE NÖSTLINGER
16.12.2023 | 15 UHR
TURM 9 – DACHGESCHOSS

Das KUVA.KINDER.KINO bringt in der Vorweihnachtszeit »Mehr 
Franz für alle!« Im zweiten Teil der erfolgreichen Kinderbuch-Ver-
filmung gehen der Franz, die Gabi und der Eberhard in den Som-
merferien auf turbulente Verbrecherjagd – und decken dabei ein 
ganz anderes Geheimnis auf. Das schöne Ambiente des Turm 9
– Dachgeschosses lädt zu einem gemütlichen Kino-Nachmittag 
für alle Fans von Franz (und die es noch werden wollen) ab 7 Jah-
ren. Schnappt eure Familie und ab ins KUVA.KINDER.KINO!
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KUVA.KINDER.KINO

AUSSCHREIBUNG | »ZEIT« 
01.12.2023—15.01.2024 
KUNSTFESTIVAL IM ÖFFENTLICHEN RAUM
06.—14.07.2024 | WWW.KUVA.AT/LEONART

„Autos, Reifen & Genuss“

Fr. 17 Nov. 2023, 18 Uhr
Fa. Marxrieser, Edtstr. 2

Kostenbeitrag 20,-/Pers.
Infos/Anmeldung: 
event@galileo-leonding.at 

Leondinger Adventmarkt

Sa. 9 / So. 10 Dez. 2023
Stadtplatz Leonding

natürlich wieder mit den 
Weinen von Waldschütz, 
selbstgemachtem Punsch, 
Glühwein, Burritos, 
Briochepofesen, Kaffee und 
vielen Leckereien



Die Stadtkapelle Leonding 
blickt auf eine fast hundertjäh-
rige Geschichte zurück. Im Jah-
re 1926 mit zwanzig Musikern 
als Musikverein Leonding ge-
gründet, wuchs das Orchester 
parallel zur Entwicklung Leon-
dings vom bäuerlich geprägten 
Dorf zur heutigen Stadt. Heute 
zählt der Verein mehr als 70 
aktive Musikerinnen und Mu-
siker, die Blasmusik in vielen 
Facetten präsentieren: Hier fin-
det große sinfonische Blasmu-
sik mit einer entsprechenden 
Anforderung an die Größe und 
Leistungsfähigkeit des Orches-
ters ebenso statt, wie die tra-
ditionelle böhmisch-mährische 
Blasmusik zum Frühschoppen 
in kleinerer Besetzung. 

Neuer Impuls für die Jugend
Die Jugendarbeit ist für jeden 
Verein die wichtigste Investition 
in die Zukunft. Die Stadtkapelle 
hat hier in den letzten Jahren 
mit der Landesmusikschule 
und der Musikmittelschule Le-
onding im Rahmen des Pro-
jektes „Orchesterklasse“ ko-
operiert. Mit dem immer weiter 
gesteigertem Leistungsniveau 
der Stadtkapelle ist der Um-

stieg von einem Schulorches-
ter in die „große“ Kapelle nicht 
leichter geworden. Deshalb 
gibt es seit Herbst ein eigenes 
Jugendorchester. 

„Heal The World“
Das Motto für das Herbstkon-
zert 2023 stammt vom Titel der 
Pop-Ballade „Heal the World“ 
von Michael Jackson aus dem 
Jahr 1991. Damals durch Kin-
derarmut und Hungerkrisen 
vor allem in Afrika motiviert, 
passt der Wunsch „Heal the 
World“ leider erneut recht gut 
in unsere krisengeplagte Welt. 
Kapellmeister Konsulent Ger-
hard Reischl wird im ersten Teil 
„Sunrise at Angels Gate“ von 
Philipp Sparke präsentieren. 
Der Komponist beschreibt hier 
die Morgenstimmung an einem 
der größten Naturphänomene 
unserer Erde: Angels Gate ist 
der Name einer Felsformation 
im Grand Canyon in Arizona. Als 
zweites Hauptwerk des Kon-
zerts folgt „Save the Sea“ von 
Frigyes Hidas. Für diese Sin-
fonie für Blasorchester konnte 
der Direktor des OÖ. Landes-
musikschulwerkes und Leiter 
des international renommierten 

Sinfonischen Blasorchesters 
Ried, Karl Geroldinger, als Gast-
dirigent gewonnen werden. 
Im zweiten Teil wird das neu 
aufgestellte Jugendorchester 
unter Sebastian Eder mit ei-
nem Eröffnungsstück nach der 
Pause debütieren und auch der 
dem Publikum bereits bestens 
bekannte Kapellmeister-Stell-
vertreter Paul Hölzl wird wie-
der zum Taktstock greifen. Und 
dann ist da noch das eingangs 
erwähnte Motto: Neben „Heal 
the World“ wird auch „We are 
the World“ von Michael Jack-
son und Lionel Richie aus 1985 
in einer Fassung für großes 
Blasorchester zu hören sein. 
Das Herbstkonzert ist nicht 
nur ein Fixpunkt im Leondinger 
Veranstaltungskalender, son-

dern zählt mit regelmäßig weit 
über 1.000 Besucherinnen und 
Besuchern auch zu den größ-
ten Konzertveranstaltungen im 
Land. Dass dies immer noch 
bei freiem Eintritt und freier 
Platzwahl möglich ist, verdankt 
die Stadtkapelle den freiwilli-
gen Spenden am Konzertabend 
und den persönlichen Einla-
dungen durch Musikerinnen 
und Musiker der Stadtkapelle 
an den Wochenenden vor dem 
Herbstkonzert.

Blasmusik in vielen Facetten
STADTKAPELLE LEONDING

Fo
to

: V
al

en
tin

 K
lie

n 

Frühschoppen der Stadtkapelle Leonding beim Grand Hotel in Zell 
am See im Frühling. 

INFO

Das Herbstkonzert findet 
am 19. November 2023 um 
17 Uhr in der Sporthalle 
am Harter Plateau statt.

Der Strohknoten, mittlerweile eines der „Wahrzeichen“ unserer Stadt, 
wurde 2001 vom Leondinger Künstler Josef Baier errichtet. Wind und Wet-
ter haben dem Kunstwerk in den letzten Jahren stark zugesetzt, deshalb 
war heuer wieder eine Restaurierung nötig. Insgesamt 14 Helferinnen und 
Helfer packten im Hochsommer mit an und teilten gemeinsam mit dem 
Künstler etwa 130 Bündel Schilf in zirka 2.700 handgroße Bündel auf. Die-
se wurden dann mit Draht auf die Konstruktion gebunden. Insgesamt wa-
ren für die Erneuerung des Strohknotens rund 330 Arbeitsstunden nötig. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für die Revitali-
sierung dieses schönen Kunstwerkes! 
Bild rechts: Künstler Josef Baier, Kulturstadtrat Sven Schwerer und viele 
weitere freiwillige Helfer erneuerten bei hochsommerlichen Temperaturen 
den Leondinger Strohknoten. 

Strohknoten wurde restauriert
GEBÜNDELTE KRÄFTE
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Mi, 15. November, 16 Uhr
Eintritt: 3 Euro
Bitte anmelden!
Für Kinder ab drei Jahren
Karten sind in der Stadtbücherei 
Leonding erhältlich!

Gemeinsam die Abenteuer von Winifred 
dem Nashorn erleben. Der Kreativität in 
der anschließenden Bastelrunde freien 
Lauf lassen und die persönlichen Kunst-
werke gestalten. Das Büchereiteam freut 
sich auf deinen Besuch! 

„Winifred will mehr sehen“
BILDERBUCH UND BASTELSPASS

INFO

Die Stadtbücherei Leonding ist am Freitag, 8.12.2023 (Mariä Empfängnis) geschlossen.

Mo, 27. November
19.30 Uhr
Eintritt: 7 Euro
Bitte anmelden!
Karten sind in der Stadtbücherei 
erhältlich!

Die beliebte alljährliche Weinlesung ist ein 
unverzichtbarer Höhepunkt im herbstli-

chen Veranstaltungsprogramm der Stadt-
bücherei Leonding. Genießen Sie in ge-
mütlicher musikalischer Atmosphäre ein 
Glas Wein, lesen Sie aus Ihrer Lieblings-
lektüre vor oder lauschen Sie den anderen 
Gästen.
Sie schreiben selbst Gedichte oder Texte? 
Gerne können Sie diese bei der Weinle-
sung vortragen. Für nähere Informationen 
steht Ihnen das Team der Stadtbücherei 
Leonding gerne zur Verfügung.

Weinlesung
KULINARIK UND LITERATUR

Mi, 6. Dezember, 15 Uhr
Eintritt: 3 Euro
Bitte anmelden! Karten sind in der 
Stadtbücherei erhältlich

Jedes Jahr vor Weihnachten organisiert 
das Team der Stadtbücherei eine Advent-
lesung. Heuer wird Helmut Schütz für die 
weihnachtliche Stimmung sorgen. Freuen 
Sie sich auf heitere und besinnliche Texte 
passend zur Jahreszeit.

Adventlesung
HEITERES ZUM NACHMITTAGSKAFFEE
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Haben Sie Lust, bei unseren Events mitzuarbeiten? 
In der Stadt Leonding ist immer etwas los. Nicht nur das Stadtfest gehört zu den beliebtesten Ve ranstaltungen, sondern auch Konzerte, Vernissagen 
und vieles mehr. Dabei können wir natürlich viele helfende Hände gut gebrauchen! 

Für verschiedenste Veranstaltungen der Stadt Leonding suchen wir Aushilfskräfte für eine stunden- bzw. tageweise Beschäftigung. Zu den Tätig-
keiten zählen zum Beispiel Ordnerdienst, Abräumdienst und Unterstützung jeglicher Art. 
Und der Spaß kommt dabei bestimmt auch nicht zu kurz! 

Unsere aktuellen Stellenausschreibungen und nähere 
Informationen fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.leonding.at unter Karriere & Jobs. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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1. Adventsamstag 
2. Dezember 
10 – 18 Uhr
Ortsplatz und Veranstal-
tungszentrum Doppl:Punkt
Eintritt frei

Vereine und Schulen aus Doppl-
Hart bieten dieses Jahr wieder 
Weihnachtliches in stimmungs-
vollem Ambiente an. Die Kin-
derfreunde werden mit ihrem 
Kinderprogramm für strah-
lende Augen bei den jungen 
Gästen sorgen und auch das 

Ringelspiel wartet. Im Veran-
staltungszentrum Doppl:Punkt 
bieten Kreativschaffende ihr 
Kunsthandwerk an. Ein musi-
kalisches Programm sorgt für 
einen stimmungsvollen Advent-
markt und natürlich wird auch 
der Nikolaus den Adventmarkt 
besuchen. Um 17.30 Uhr folgt 
als krönender Abschluss der 
Auftritt der Linzer Perchten. Die 
Uhrzeiten aller Programmpunk-
te sind unter www.leonding.at 
ersichtlich.

Leondinger Adventmarkt Doppl-Hart

1. Adventsonntag 
3. Dezember 
17 Uhr 
Stadtpfarrkirche St. Michael 
Eintritt: Vorverkauf 17 Euro; 
Abendkasse 20 Euro; Kinder 
bis 14 Jahre Eintritt frei 
Karten sind im Bürgerser-
vice und an der Abendkasse 
erhältlich

Der Trachtenverein Donautal 
lädt am ersten Adventsonntag 
zur perfekten Einstimmung auf 

die Vorweihnachtszeit in die 
Stadtpfarrkirche. Die Wech-
selbass Geigenmusi, der Da-
mendreigesang Vokalea, das 
Trio „diatonische Expeditionen“ 
mit steirischer Harmonika, Har-
fe und Bassklarinette, die Kürn-
bergbläser und die dritte Klasse 
der MVS Leonding sorgen für 
die musikalische Unterhaltung 
bei dieser besonderen Veran-
staltung mit Gesamtleitung von 
Friedrun Kolar.

Leondinger Advent Trachtenverein Donautal 

2. Adventwochenende
Sa, 9. und So, 10. Dezember
Atrium-Rathaus-Stadtplatz
Eintritt frei 
Samstag: 14 – 20 Uhr 
(bzw. am Stadtplatz von 
14 – 22 Uhr)
Sonntag: 10 – 18 Uhr

Am zweiten Adventwochen-
ende findet wieder der traditi-
onelle Leondinger Adventmarkt 

statt. Zahlreiche Ausstellerin-
nen und Aussteller werden 
ihr weihnachtliches Kunst-
handwerk präsentieren und 
die Gäste mit kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnen. Die 
Besucherinnen und Besucher 
werden mit einem umfangrei-
chen Rahmenprogramm unter 
der Mithilfe vieler Leondinger 
Vereine in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzt. Verschie-

dene musikalische Darbietun-
gen werden den Adventmarkt 
klangvoll umrahmen. Ein Höhe-
punkt wird auch heuer wieder 
der Perchtenlauf am Stadtplatz 
sein – diesmal mit den „Linzer 
Perchten“.

Für die Kleinen wird auch die-
ses Jahr ein buntes Programm 
zusammengestellt. Die Kinder 
können sich am weihnachtli-

chen Suchspiel im Märchen-
wald beteiligen und mit dem 
Kinderzug eine Runde drehen. 
In der Bücherei wird es am 
Nachmittag ein weihnachtli-
ches Bilderkino mit anschlie-
ßendem Basteln geben. Und 
am Sonntag kommt der Kasperl 
gleich zweimal in den Stadt-
saal (10.30 Uhr und 15.30 Uhr). 
Dazu können an beiden Tagen 
Alpakas gestreichelt werden.

Leondinger Adventmarkt im Stadtzentrum 

Bild rechts: Musikalisch und stimmungsvoll wird es beim Leondinger Advent in der Stadtpfarrkirche.
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Einer der Adventmärkte findet in Doppl-Hart statt.
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 SAMSTAG

Stadtplatz:
14 – 22 Uhr: Standlmarkt
17 Uhr: Perchtenlauf mit den 
„Linzer Perchten“
18.30 Uhr: Bläserensemble der 
Stadtkapelle Leonding

Atrium:
14 – 19 Uhr: Suchspiel im Märchenwald, 
Kinderzug 

Stadtbücherei:
15 – 17 Uhr: „Wie feiern Wiesel Weihnach-
ten?“ – weihnachtliches Bilderkino und 
Basteln für Kinder

Rathaus:
14 – 20 Uhr: Standlmarkt

 SONNTAG

Stadtplatz:
10 – 18 Uhr: Standlmarkt
13 Uhr: Saxophongruppe der 
LMS Leonding
15 Uhr: Der Nikolaus kommt!
15.15 Uhr: Jagdhornbläser 
17 Uhr: Bläserensemble der Stadtkapelle 
Leonding
 
Atrium:
10 – 18 Uhr: Standlmarkt 
10 – 18 Uhr: Kinderzug und Suchspiel im 
Märchenwald

14 – 15 Uhr und 15.30 – 16.30 Uhr: 
Die 4ra Partie aus Leonding (Band)
 
Rathaus:
10 – 18 Uhr: Standlmarkt
 
Stadtsaal:
10.30 und 15.30 Uhr: Kasperltheater 
der Kinderfreunde

An beiden Tagen können Alpakas 
bewundert werden.

Programmänderungen vorbehalten.

PROGRAMM

Ein buntes Programm, Kunsthandwerk, Gebasteltes, sowie Speis und Trank gibt es beim Leondinger Advent im Stadtzentrum.

Sonntag, 17. Dezember 
17 Uhr
Pfarrkirche  
Hart-St. Johannes
Eintritt 15 Euro
Schulkinder und 
Studierende erhalten freien 
Eintritt an der Abendkasse

Karten sind im Bürgerser-
vice und an der Abendkasse 
erhältlich

Kurz vor Weihnachten findet 
wieder das Weihnachtssingen 
der Chorgemeinschaft Leon-
ding statt. Unter der Gesamt-
leitung von Wolfgang W. Mayer 
werden die Chorgemeinschaft 
Leonding, der Chor der Musik-
mittelschule Leonding und der 
neu gegründete Jugendchor mit 
vielen stimmungsvollen Liedern 
dem Publikum eine vorweih-
nachtliche Freude bereiten.

Stimmungsvolles Weihnachtssingen
CHORGEMEINSCHAFT LEONDING

 
Das traditionelle Weihnachtssingen gehört zu den Highlights rund 
um die Feiertage.

Während Veranstaltungen der Stadt Leonding, werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern oder beauftragten Fotografinnen und Fotografen Lichtbilder angefertigt. Die-
se dienen dazu, die Veranstaltungen zu dokumentieren und auf unserer Homepage oder im Gemeindebrief unvergesslich zu machen. Zudem bewerben wir mit den Fotos auch 
künftige Veranstaltungen und geben sie ggf. an ausgewählte Medienpartner weiter. Sollten Sie wünschen, nicht auf unseren Fotos abgebildet zu werden, teilen Sie dies bitte 
im Anlassfall der jeweiligen Fotografin / dem jeweiligen Fotografen mit.



Veranstaltungen Mitte November 23 bis Januar 24

November
Do, 9. November / 19 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG: WIE BEGEGNEN 
WIR EINER DEMENZ IM ALTER? 
Stadtsaal 
Stadt Leonding 

Fr, 10. November / 18.30 Uhr
UMWELTPROGRAMM: „ZERO WASTE“-
WORKSHOP
Rathaus Leonding
Stadt Leonding 

So, 12. November / 10 Uhr
NARRENWECKEN
Rathaus-Atrium
Faschingsgilde Ei-Li-Scho

Mi, 15. November / 16 Uhr 
BILDERBUCH & BASTELSPASS
Stadtbücherei 
Stadt Leonding

Fr, 17. November / 19.30 Uhr
KLAVIERABEND
Aktivtreff Holzheim-Zaubertal
Zaubertaler Kulturverein

So, 19. November / 17 Uhr
HERBSTKONZERT
Sporthalle 
Stadtkapelle Leonding

Mi, 22. November / 16 Uhr
REPAIRCAFÉ 
Michaelszentrum
Stadt Leonding 

FR, 24. November / 16.30 Uhr
PUNSCHSTAND 
Weitere Termine: Fr, 1., 8., 15., 22. Dez.
FF Rufl ing

Fr, 24. November / 19 Uhr 
VERNISSAGE: „PAPIER, VON HIER BIS 
JETZT“
Ausstellungsdauer: bis 28.01.2024
44er Galerie 
KUVA Leonding 

Mo, 27. November / 19.30 Uhr
WEINLESUNG
Stadtbücherei Leonding
Stadt Leonding

Dezember
Fr, 1. bis So, 3. Dezember
ADVENTMÄRKTLEIN
Fr und Sa ab 16 Uhr und Fr, 19 Uhr: 
Adventkonzert
So: vor und nach dem Gottesdienst
Evangelische Lukaskirche

Fr, 1. Dezember / 14 – 16 Uhr
ADVENTLAUF
Treffpunkt: 44er Haus
Agentur für Standort und Wirtschaft

Fr, 1. Dezember / 16 Uhr
VERMITTLUNGSRUNDGANG DURCH DIE 
PAPIERAUSSTELLUNGEN 
Start: Turm 9 – Stadtmuseum Leonding 
Ende: 18 Uhr in der 44er Galerie
KUVA Leonding 

Sa, 2. Dezember / ab 10 Uhr
ADVENTMARKT DOPPL-HART
Doppl-Harter Vereine
Doppl:Punkt und Ortsplatz

So, 3. Dezember / 17 Uhr
LEONDINGER ADVENT 
Pfarrkirche St. Michael
TV Donautal 

Mi, 6. Dezember / 15 Uhr
ADVENTLESUNG
Stadtbücherei Leonding
Stadt Leonding

Fr, 8. Dezember / 14 – 16 Uhr
ADVENTLAUF
Treffpunkt: 44er Haus
Agentur für Standort und Wirtschaft 

Sa, 9. und So, 10. Dezember 
Sa: 14 Uhr, So: 10 Uhr
LEONDINGER ADVENT
Stadtplatz – Rathaus – Atrium 

Fr, 15. Dezember / 14 – 16 Uhr
ADVENTLAUF
Treffpunkt: 44er Haus
Agentur für Standort und Wirtschaft 

  Sa, 16. Dezember / ab 10 Uhr
  START EISLAUFPLATZ 
  Stadtplatz
  Stadt Leonding 

Sa, 16. Dezember / 15 Uhr
KUVA.KINDER.KINO: „NEUE GESCHICHTEN 
VOM FRANZ“

Turm 9 – Dachgeschoß             
KUVA Leonding

So, 17. Dezember / ab 13 Uhr
PUNSCHEN AM LÖSCHTEICH
Limesstraße 33
FF Hart

So, 17. Dezember / 17 Uhr
WEIHNACHTSSINGEN
Pfarre St. Johannes Hart 
Chorgemeinschaft Leonding

Mi, 20. Dezember / 16 Uhr
REPAIRCAFÉ 
Michaelszentrum
Stadt Leonding 

Fr, 22. Dezember / 14 – 16 Uhr
ADVENTLAUF
Treffpunkt: 44er Haus
Agentur für Standort und Wirtschaft 

Sa, 23. Dezember / 17 Uhr
WINTERSONNENWENDE: PUNSCH-PARTY
Baggerzone
ASKÖ Doppl-Hart 74

So, 24. Dezember / 8 – 14 Uhr
FRIEDENSLICHT
Ortsstelle Leonding
Rotes Kreuz Leonding

So, 25. Dezember / 10 Uhr
WEIHNACHTSHOCHAMT
Pfarrkirche Leonding-St. Michael
Cantus Michaelis, Leondinger Symphonie 
Orchester

So, 31. Dezember / 19.30 Uhr
SILVESTERGALA
Kürnberghalle
Leondinger Symphonie Orchester

Januar
Mi, 17. Januar / 16 Uhr
REPAIRCAFÉ 
Michaelszentrum
Stadt Leonding 

Fr, 19. Januar / 14 Uhr
AUTOGRAMMSTUNDE STEINBACH 
BLACK WINGS LINZ
Stadtplatz
Stadt Leonding

Sa, 20. Januar / 20.30 Uhr
BALL DER LEONDINGER:INNEN
Kürnberghalle
SPÖ Leonding

Die Termine der Rechtsberatungen 
fi nden Sie auf Seite 19.


